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Sportgemeinschaft Wildsachsen e.V. 
Junghainzehecken 2    
65719 Hofheim am Taunus    
Tel.: 06198-588090    
www.sgwildsachsen.de    

 

Vorstand 

1. Vorsitzender: Sebastian Exner 
(& Ansprechperson Kindeswohl) 1.Vorsitzender@sgwildsachsen.de 

01523-3784703 

2. Vorsitzender: Tim Batis 
Sportstaetten@sgwildsachsen.de 
0174-6150757 

Kassenwartin: Susann Götz 
Finanzen@sgwildsachsen.de 

 

Schriftführerin: Joana Fischer 
(& Ansprechperson Datenschutz) Schriftfuehrung@sgwildsachsen.de 
   
 

Sportwart:  Frank Larem 
Sportwart@sgwildsachsen.de 
0179-9094203 

Jugendwart: Timo Maselli 
  Jugendwart@sgwildsachsen.de 
  0176-34170165 

Mitgliederverw.: Daniela Bauer & 
  Thomas Bauer 
  Mitgliederverwaltung@sgwildsachsen.de 
  0174-3343578 / 0170-5250528 

Beisitzerin: Anikó Bordás-Csuba 
  1.Beisitzer@sgwildsachsen.de 

Beisitzer:  Daniel Leidenheimer 
It@sgwildsachsen.de 

  0160-96245079 

Beisitzer:  Volker Werner 
Beschaffung@sgwildsachsen.de 
01516-8146366 

Beisitzer:  Kevin Depping 
Veranstaltungen@sgwildsachsen.de 
 

 

 
 

Abteilungsleiter/innen 

Fußball Senioren: Heiko Weber 
  Fussball@sgwildsachsen.de 
  0162-4160053 

Fußball Alte Herren: Sebastian Fischer 
Fussball-ah@sgwildsachsen.de 
0176-72906573 

Fußball Jugend: Oliver Mühling 
Fussball-jugend@sgwildsachsen.de

 0171-8855399 

Schach:  Reiner Klein 
  Schach@sgwildsachsen.de 
  0173-1560609 

M.-Trainingsgr. 50+: Dr. Winfried Becker 
  Maenner-50-plus@sgwildsachsen.de 
  06198-33496 

Gymnastik D. 50+: Margit Sauer 
  Damen-50-plus@sgwildsachsen.de 
  06198-8716 

W. Body Workout: Sylvia Hackenspiel 
  Women-body-workout@sgwildsachsen.de 
  0172-9907086 

Eltern-Kind-Turnen: S. Exner & Silva Larem 
Eltern-kind-turnen@sgwildsachsen.de 

  01523-3784703 

Kinderturnen: S. Himmelreich & J. Breivogel 
  Kinderturnen@sgwildsachsen.de 
  0177-2097202 / 0151-11617182 

Ferus Salticae: Anne Reinwand 
  Ferus-salticae@sgwildsachsen.de 
  0171-7350366 

 

 
 
 

Redaktion:  Joana Fischer 

 

Garde Carmina: Paula Plasa 
  Garde@sgwildsachsen.de 
  0173-8715488 

Dance Project: Lea Hinek & Paulina Knabe 
Dance-project@sgwildsachsen.de 

  0172-4314321 / 0151-54949393 

Sun Moon Stars: Paulina Knabe & Lea Hinek 
Sun-moon-stars@sgwildsachsen.de 

  0151-54949393 / 0172-4314321 

Lollipops:  Maria Richter 
Lollipops@sgwildsachsen.de 

  0178-1641495 

Volleyball:  Jürgen Morbe 
  Volleyball@sgwildsachsen.de 
  06198-579441 

Volleyball Jugend: Samira Gröhl 
  Volleyball-jugend@sgwildsachsen.de 

0172-32157392 

Tischtennis: Jürgen Noll 
  Tischtennis@sgwildsachsen.de 
  01590-1386915 

Tischtennis Jugend: Carsten Breckheimer 
  Tischtennis-jugend@sgwildsachsen.de 
  01522-2623773 

TT-Montagsclub: Sven Brune 
  Tt-montagsclub@sgwildsachsen.de 
  0176-20773910 

Yoga:  Tina Batis & Karin Wiedel (ÜL)                                                       
  Yoga@sgwildsachsen.de 
  0160-93300390 / 0171-6409714 

 
 

Heft 77 
2025 
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Protokoll der Mitgliederversammlung 
 
Datum:                28.03.2025 
Anwesend:          64 stimmberechtigte Mitglieder 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung und Beschlussfähigkeit 
Der 1. Vorsitzende Sebastian Exner eröffnet um 19:00 Uhr die 
Mitgliederversammlung mit der Begrüßung aller anwesenden 
Mitglieder und Sportfreunde. Zu Beginn der Mitgliederversammlung 
wird in Stille den verstorbenen Vereinsmitgliedern und allen Toten 
gedacht. Die anwesenden Vertreter der Ortsvereine werden begrüßt. 
Sebastian Exner stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest.  
 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
Gegen die mit der Einladung versandte Tagesordnung gibt es keine 
Einwände. Sie wird einstimmig genehmigt. Es wird einstimmig 
beschlossen alle Abstimmungen per Akklamation durchzuführen. Die 
Mitgliederversammlung bestellt einstimmig Margit Sauer und Lydia 
Knabe als Beurkunderinnen des Protokolls gemäß § 15 Nr. 4 der 
Satzung. Auf die Verlesung des Protokolls über die 
Mitgliederversammlung 2024 wird einstimmig verzichtet. 
 
TOP 3: Bericht des Vorstands und kurze Vorstellung der 
Abteilungen 
Sebastian Exner trägt den Bericht des Vorstandes vor. Im März 2025 
seien 730 Mitglieder bei der Sportgemeinschaft Wildsachsen 
angemeldet, davon 216 Mitglieder unter 18 Jahren und 354 
Erwachsene als aktive Sportler sowie 160 Personen als passive 
Mitglieder. Die SGW beheimate aktuell 20 Abteilungen. Anschließend 
stellt er den Rückblick auf die Aktivitäten im Jahr 2024 und Ausblick 
auf 2025 vor. 
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Er bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern und allen Funktionären, 
den Abteilungsleitungen, den Trainern und Trainerinnen sowie bei 
allen Helfern, die sich für die SGW engagiert haben. Im Anschluss 
tragen die Abteilungsleiter/innen der einzelnen Sportabteilungen bzw. 
deren Vertreter/innen die Jahresberichte in Kurzform vor. Die 
detaillierten Versionen werden in den kommenden Wochen im SGW-
Spiegel veröffentlicht. Anschließend bestätigt die 
Mitgliederversammlung einstimmig die folgenden Abteilungsleiterinnen 
und Abteilungsleiter: 
 
Sportabteilung Abteilungsleiter/in 

Tischtennis Jürgen Noll 

TT-Montags-Club Sven Brune 

Damengymnastik 50+ Margit Sauer 

Männer-Trainingsgruppe 50+ Dr. Winfried Becker 

Yoga Martina Batis 

Women Body Workout Sylvia Hackenspiel 

Kinderturnen Sonja Himmelreich & Julia Breivogel 

Eltern-Kind-Turnen  Sebastian Exner & Silva Larem 

Volleyball Jürgen Morbe 

Volleyball-Jugend Samira Gröhl 

Lollipops Maria Richter 

Sun-Moon-Stars Paulina Knabe & Lea Hinek 

Dance Project Paulina Knabe & Lea Hinek 

Garde Carmina Paula Plasa 

Ferus Salticae Anne Reinwand 

Fußball Jugend Oliver Mühling 

Fußball Senioren Heiko Weber 

Fußball AH Sebastian Fischer 

Schach Reiner Klein 
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TOP 4: Projekt "Hollerbach-Arena 2.0" 
Sebastian Exner stellt das Projekt mit den geplanten 
Umbaumaßnahmen sowie Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten 
grob vor. 
 
TOP 5: Kassenbericht 
Die Kassiererin Susann Götz stellt einige Zahlen aus dem 
Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2024 vor. Exemplare des 
vollständigen Jahresabschlusses liegen zur Einsicht aus. Rückfragen 
aus den Reihen der Mitglieder gibt es keine. 
 
TOP 6: Entlastung des Vorstands 
Die Kassenprüfer Hans-Günther Stumpf und Thomas Krönert 
attestieren eine einwandfreie Buchführung und stellen den Antrag, den 
Vorstand zu entlasten. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
TOP 7: Neuwahlen 
Sebastian Exner schlägt folgende Wahlleiter/innen vor: 

 Für die Wahl der/s ersten Vorsitzenden: 
geschäftsf. Vorstandsmitglied Joana Fischer 

 Für die Wahlen der anderen Vorstandsmitglieder: den/die 
neue/n erste/n Vorsitzende/n 

Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Die anschließenden Neuwahlen erfolgen mit den folgenden 
Wahlergebnissen: 
 

Amt Vorschlag Gewählt  Wahlergebnis 

1. Vorsitzender Sebastian Exner Sebastian Exner Einstimmig 

2. Vorsitzender Tim Batis Tim Batis Einstimmig 

Schriftführerin Joana Fischer Joana Fischer Einstimmig 

Kassiererin Susann Götz Susann Götz Einstimmig 
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Jugendwart Timo Maselli Timo Maselli Einstimmig 

Sportwart Frank Larem Frank Larem Einstimmig 

Beisitzer 

Daniela Bauer 
(Mitgliederverw.) 
Thomas Bauer 
(Mitgliederverw.) 
Daniel 
Leidenheimer (IT) 
Volker Werner 
(Beschaffung) 
Kevin Depping 
(Veranstaltungen) 
Anikó Bordás-
Csuba (Beisitzerin) 

Daniela Bauer 
(Mitgliederverw.) 
Thomas Bauer 
(Mitgliederverw.) 
Daniel 
Leidenheimer (IT) 
Volker Werner 
(Beschaffung) 
Kevin Depping 
(Veranstaltungen) 
Anikó Bordás-
Csuba (Beisitzerin) 

Einstimmig 

Kassenprüfer 
Thomas Krönert 
Hans-Günther 
Stumpf 

Thomas Krönert 
Hans-Günther 
Stumpf 

Einstimmig 

Ältestenrat 

Margit Sauer 
Ortwin Romig 
Werner Hackenspiel 
Heiko Oehl 
Monika Stippler-
Franz 

Margit Sauer 
Ortwin Romig 
Werner Hackenspiel 
Heiko Oehl 
Monika Stippler-
Franz 

Einstimmig 

 
Alle Gewählten nehmen die Wahl an. Timo Maselli und Frank Larem 
sind persönlich nicht anwesend. Ihre schriftliche Einverständnis-
erklärung, die Wahl im Falle eines Wahlsieges anzunehmen, liegt vor. 
 
TOP 8: Ehrungen und Verabschiedungen 
Die folgenden Mitglieder und ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
werden geehrt bzw. verabschiedet: 

● Sebastian Exner ehrt Heiko Oehl  
● Sebastian Exner ehrt Markus Grafe (abwesend) 
● Sebastian Exner ehrt Gert Kreuter 
● Sebastian Exner ehrt Dominik Friedrich 
● Sebastian Exner ehrt Stefanie Bothur (abwesend) 
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TOP 9: Eröffnung Fanshop 
Der Fanshop der SGW wird offiziell eröffnet. Es werden Musterteile 
gezeigt und verlost.  
 
TOP 10: Anträge 
Christel Romig stellt den Antrag, Selbstverteidigungskurse für Kinder 
und Jugendliche anzubieten. Diese sind bei den neuen Sportangebote 
bereits mit vorgestellt worden.  
 
TOP 11: Verschiedenes 
Weitere Wortmeldungen aus der Versammlung:  

● Heiko Weber äußert den Wunsch nach einer Weihnachtsfeier 
des Gesamtvereins. 

● Margit Sauer richtet liebe Grüße von allen aus, denen sie im 
Namen der SGW im vergangenen Jahr zum Geburtstag 
gratuliert hat. 

● Hans-Günther Stumpf bittet um Mithilfe bei der Suche nach 
jemandem, der sich bei der Gestaltung des Kinderfaschings 
engagieren möchte 

● Samira Gröhl fragt, ob Fortbildungskosten vom Verein 
übernommen werden. Dies wird von Sebastian Exner bejaht. 
 

Sebastian Exner schließt die Mitgliederversammlung um 22:29 Uhr. 
 
 

 
…………………………………. …………………………………. 
Sebastian Exner   Joana Fischer 
(1. Vorsitzender)   (Schriftführerin) 

 
 
…………………………………. ………………………………… 
Lydia Knabe    Margit Sauer 
(Beurkunderin)    (Beurkunderin) 
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Bericht des Vorstandes 
 
Liebe Mitglieder, 
 
wir können als SGW auf ein überaus erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Unsere Mitgliederzahl hat die Schwelle von 700 überschritten – wir 
haben aktuell 735 Mitglieder! 
 
Ein Grund für den Sprung der Mitgliederzahl war unsere erste SGW-
Olympiade, die wir im Juni 2024 auf dem Sportplatz, in der Wild-
sachsenhalle und auf dem Dorfplatz durchgeführt haben. Alle SGW-
Abteilungen haben sich beteiligt, haben Kulinarisches und Aktivitäten 
für Kinder angeboten oder ihr jeweiliges Sportangebot zum Auspro-
bieren und Mitmachen präsentiert. Höhepunkt war der gemeinsame 
Abschluss auf dem Sportplatz mit einem zuvor eingeübten Flashmob-
Tanz sowie einer großen Geschenktüten-Verlosung unter den Olym-
piade-Teilnehmerinnen und -Teilnehmern, die die vielfältigen 
Sportangebote 
ausprobiert haben. 
Man hatte an 
diesem Sonntag 
das Gefühl, der 
ganze Ort war auf 
den Beinen und 
sportlich bei uns 
aktiv. 
 
Einige Abteilungen profitierten ganz besonders von der Aufmerksam-
keit durch die SGW-Olympiade und konnten dadurch neue Aktive 
dazugewinnen. Der erstmals eingesetzte Ballroboter der Tischtennis-
abteilung bewies dabei eine ebenso große Anziehungskraft wie das 
große Outdoor-Schachspiel. Unter anderem konnten wir seit und dank 
der Olympiade zwei neue Jugendabteilungen fest etablieren, die 
Jugendvolleyballabteilung und die Jugendtischtennisabteilung. 
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Aus Sicht des Vorstands war die SGW-Olympiade ein voller Erfolg – 
die SGW hat sich vollumfänglich präsentiert, neue Mitglieder und 
Aktive konnten für die SGW begeistert und langjährige sowie frischere 
Ehrenamtliche neu motiviert werden. Außerdem hat die gesamte 
SGW-Familie mit angepackt und diese für unsere Verhältnisse 
Großveranstaltung gemeinsam gestemmt – vielen Dank auch an 
dieser Stelle an alle tatkräftigen Unterstützer! Wir planen die SGW-
Olympiade künftig alle vier Jahre immer in Jahren mit olympischen 
Sommerspielen durchzuführen, um die SGW und ihr vielfältiges 
Sportangebot regelmäßig zu präsentieren. 
 
Das Ergebnis eines unserer größeren Projekte im Jahr 2024 habt ihr 
sicherlich schon wahrgenommen: wir haben die SGW-Webseite 
neugestaltet! Schaut doch einfach mal rein: www.sgwildsachsen.de 
 
Pünktlich zur Mitgliederversammlung haben wir vor wenigen Wochen 
darüber hinaus unseren ersten Fanshop eröffnet. Schaut gerne auch 
dort vorbei, stöbert, greift zu und tragt unsere gemeinsamen Farben! 
Ihr findet unseren Fanshop entweder über den Link auf unserer SGW-
Webseite oder direkt unter www.sg-wildsachsen.fan12.de. 
 
Zum Start des Fanshops werden wir per Sammelbestellung die neuen 
SGW-Fanschals beschaffen. Durch die größere Bestellmenge 

erhalten wir einen vergünstigten Preis, 
12,95 € pro Schal. Daran möchten wir 
Euch teilhaben lassen und Euch die 
SGW-Fanschals zum gleichen Preis 
weiterverkaufen. Schaut Euch die 
Schals gerne im Fanshop an und 
sichert Euch den SGW-Fanschal über 
das Formular hinter dem neben-
stehenden QR-Code. 
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Im Sinne der Nachhaltigkeit haben wir zeitgleich mit der Eröffnung 
unseres Fanshops eine WhatsApp-Sportartikelbörse eingerichtet, in 
der ihr die Produkte aus unserem 
SGW-Fanshop ebenso wie nicht 
mehr genutzte Sportartikel ein-
stellen und verkaufen, tauschen 
oder verschenken könnt. Tretet der 
Gruppe „Sportartikelbörse“ einfach 
über unsere SGW-WhatsApp-
Community bei, die ihr direkt über 
den nebenstehenden QR-Code 
erreicht. 
 
Besonders stolz sind wir auf unsere aktuellen und ehemaligen 
Ehrenamtlichen. Daher haben wir uns sehr gefreut, dass im 
vergangenen Jahr gleich zwei über viele Jahre engagierte SGW-
Mitglieder bedeutende Ehrungen erhalten haben: 
 

 Im September 2024 hat unser ehemaliger 1. Vorsitzende 
Jürgen Noll im Landratsamt in Hofheim den Ehrenbrief des 
Landes Hessen erhalten. Die Auszeichnung wurde ihm im 
Rahmen einer feierlichen Ehrung von Landrat Michael Cyriax 
überreicht. 
 

 Dr. Volker Mork hat für sein langjähriges Engagement in der 
SGW im Rahmen des Neujahrsempfangs der Stadt Hofheim 
die Ehrennadel der Kreisstadt in Bronze erhalten. 
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In den letzten 12 Monaten hat das Thema Kindeswohl weiterhin die 
Vorstandsarbeit geprägt. Die im letzten SGW-Spiegel angekündigten 
Bausteine unseres Kindeswohl-Konzepts sind wir Schritt für Schritt 
angegangen und haben sie umgesetzt: 

 Wir haben mit Sebastian 
Exner inzwischen eine quali-
fizierte Ansprechperson 
Kindeswohl. 

 Wir haben ein Konzept zur 
Vorlage eines Erweiterten 
Führungszeugnisses durch 
unsere Ehrenamtlichen, die 
mit Kinder- und Jugend-
gruppen arbeiten, erstellt und 
umgesetzt. 

 Wir sind als erster Sport-
verein im Main-Taunus-Kreis Mitglied im Bündnis Safe Kids der 
Sportjugend Hessen geworden. 

 Wir haben im November 2024 mit dem Erste-Hilfe-Kurs 
„Pflasterpass“ ein erstes Angebot zur Stärkung und Beteiligung 
der SGW-Kinder geschaffen. 
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Die nächsten geplanten Schritte sind die Qualifizierung einer weiteren 
Ansprechperson Kindeswohl, die Erarbeitung eines Interventions-
leitfadens, die Durchführung weiterer Schulungen und die Schaffung 
eines Selbstverteidigungsangebotes für Kinder. 
 
Gemeinsam mit einzelnen Abteilungen hat sich der SGW-Vorstand in 
den letzten Wochen mit möglichen neuen, zusätzlichen Sportange-
boten für Euch beschäftigt. Dabei haben wir zunächst drei konkrete 
Angebote identifiziert, die wir gerne anbieten möchten, sofern es 
genügend Interessenten gibt, die sich jeweils gerne sportlich betätigen 
möchten: 

 Schach für Erwachsene: Wenn Du Lust auf Schach und das 
gemeinsame Spielen und Lernen hast, dann melde Dich gerne 
bei uns per formloser E-Mail an schach@sgwildsachsen.de & 
info@sgwildsachsen.de! Bei ausreichend Interesse würden wir 
gemeinsam ein passendes Zeitfenster für ein wöchentliches 
Erwachsenen-Schachangebot suchen. 

 Gehfußball: Die Abteilung der „Alten Herren“ möchte 
zusätzlich zum „normalen“ Fußball Gehfußball anbieten. Diese 
recht junge, von der FIFA anerkannte Sportart bietet eine 
altersgerechte Möglichkeit Fußball zu spielen bei geringem 
Verletzungsrisiko – auch für Frauen. Melde Dich gerne bei uns 
per formloser E-Mail an fussball-ah@sgwildsachsen.de & 
info@sgwildsachsen.de, wenn Du Lust auf Gehfußball hast! 

 Sportabzeichen: Wäre es nicht toll, wenn jedes SGW-Mitglied 
die Möglichkeit hätte, bei uns das Sportabzeichen des 
Deutschen Olympischen Sportbundes zu erreichen? Konkret 
geht es um das Leichtathletik-Laufabzeichen (90 oder 120 
Minuten Laufen ohne Pause) & -Mehrkampfabzeichen, wofür 
wir in Abstimmung mit dem TV Wallau eine Trainings-
möglichkeit auf dem Wallauer Sportplatz anbieten würden. 
Melde Dich gerne bei uns per formloser E-Mail an 
yoga@sgwildsachsen.de & info@sgwildsachsen.de, wenn Du 
das Leichtathletik-Sportabzeichen machen möchtest! 
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Darüber hinaus sind wir als SGW-Vorstand im letzten Jahr neben dem 
„regulären“ Sport- und Vereinsbetrieb unter anderem die folgenden 
Themen angegangen: 

 Die von der Mitgliederversammlung 2024 beschlossene 
Änderung der SGW-Satzung wurde ohne Beanstandungen 
vom Registergericht akzeptiert und in das Vereinsregister 
eingetragen. 

 Wir haben das bisherige System der Ehrenamtspauschale für 
die SGW-Engagierten weiterentwickelt zu einem System mit 
Übungsleiterpauschale für die Übungsleiter/innen und 
Trainer/innen und Ehrenamtspauschale für alle anderen 
Ehrenamtlichen. Die Übungsleiterpauschale wird dabei nach 
den tatsächlich geleisteten Trainings- und Wettbewerbsstunden 
je Übungsleiter/in und Trainer/in abgerechnet. 

 Wir haben als SGW insbesondere mit Unterstützung unserer 
drei Fußball-Abteillungen (Jugend, Herren & Alte Herren) sehr 
erfolgreich am DFB-Punktespiel teilgenommen. Wir haben mit 
240 gesammelten Punkten letztlich Goldstatus und Gesamt-
platz 11 von hunderten teilnehmenden Vereinen aus Hessen 
erreicht. Neben dem Mehrwert durch die zum Punktesammeln 
durchgeführten Aktivitäten für die SGW haben wir ein Premium 
Trainings-Paket mit Minitoren, Bällen, Leibchen und 
Equipment-Gutschein gewonnen. 

 Ebenso erfolgreich haben wir auch im letzten Jahr bei „REWE 
– Scheine für Vereine“ teilgenommen. Vielen Dank an dieser 
Stelle an alle, die so fleißig Scheine für die SGW gesammelt 
und registriert haben! Die über 5.000 Scheine konnten wir 
gegen zwei weitere Minitore sowie einen Getränkekühlschrank 
für die neue Hütte eintauschen. 

 Eine weitere – vor allem dank Euch – sehr erfolgreiche Aktion 
im Sommer 2024 war die Teilnahme an der Sparda-Aktion 
„Vereint für Deinen Verein! Mit 3.057 Stimmen haben wir mit 
unserem Projekt „Neue Verkaufshütte für die Hollerbach-
Arena“ am Ende Platz 3 von insgesamt 47 eingereichten 
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Sportprojekten erreicht und damit als einer von 6 Vereinen 
3.000 EUR für unser Projekt erhalten. Diese 3.000 EUR sind 
bereits der erste Finanzierungsbaustein für unser großes 
Sportplatzumbauprojekt „Hollerbach-Arena 2.0“. 

 
Unseren Ausblick auf das kommende Jahr möchten wir auch mit dem 
Projekt „Hollerbach-Arena 2.0“ beginnen. Wir planen einige Umbau-
maßnahmen zur Behebung aktueller Mängel (u.a. Austausch aller L-
Steine, neue Geländer, Reparatur der Prallwand hinter dem Tor zur 
Straße), zur Herstellung der Barrierefreiheit sowie zur besseren 
Nutzung des verfügbaren Geländes (u.a. erstmalige Schaffung von 
Sitzplätzen für Zuschauer, neue Beschallung für mehr Schallschutz für 
den Ort, Stadionsprecherhütte, neue Verkaufshütte). Die detaillierte 
Planung des Projektes inkl. der Sicherstellung der Finanzierung wird 
ein Schwerpunkt der Vorstandsarbeit im kommenden Jahr sein. Der 
Umbau selbst ist dann für den Sommer 2026 geplant. 
 
Zur Finanzierung und damit letztlich Ermöglichung des Projekts 
„Hollerbach-Arena 2.0“ werden wir in diesem und im nächsten Jahr mit 
unterschiedlichen Aktionen auf Euch zukommen – z.B. mit Beteili-
gungsaktionen wie der Sparda-Aktion im letzten Jahr, mit der Bitte 
unsere Veranstaltungen zu besuchen und zu bewerben, deren Ein-
nahmen wir für den Sportplatzumbau verwenden wollen, oder mit 
konkreten Spendenmöglichkeiten. Wir würden uns über Eure weitere 
Unterstützung freuen. Solltet Ihr darüber hinaus Kontakte zu mög-
lichen Unternehmens- oder Privatsponsoren haben, dann meldet Euch 
gerne formlos per Mail an info@sgwildsachsen.de. 
 
Darüber hinaus stehen für unsere Vorstandarbeit und die SGW in 
diesem Jahr u.a. die folgenden Themen auf der Tagesordnung: 
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 Nachdem wir beim Thema 
Kindeswohl sehr gut voran-
gekommen sind, wollen wir 
uns nun dem Thema 
Rassismus-Prävention 
annehmen. Erste große 
Schritte haben wir bereits 
gemacht. Unsere Werte haben 
wir mit der Satzungsänderung 
im letzten Jahr verankert. 
Darüber hinaus sind unsere 
Fußballer im letzten Jahr dem 
Netzwerk „Fair Play Hessen“ 
des Hessischen Fußball-
Verbandes beigetreten. Ziel 
des Netzwerks ist es zu 
zeigen, dass Rassismus, Antisemitismus, Beleidigungen, 
Bedrohungen, Gewalt und jede Form von Diskriminierung 
keinen Platz in unserer Fußballgemeinschaft haben. Das 
wollen wir für den gesamten Verein übernehmen. 

 Unsere „Alten Herren“-Fußballer werden in diesem Jahr 25 – 
also nicht jeder einzelne, sondern die Gruppe als Ganzes 놰놫놬놭놱놮놯. 

Sie planen hierzu eine Jubiläumsfeier, zu der ihr alle schon 
jetzt herzlich eingeladen seid. Weitere Informationen folgen. 

 
Zu guter Letzt möchten wir uns bei allen Vereinsmitgliedern und allen 
Funktionären, den Abteilungsleitungen, den Trainern und Trainerinnen, 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern sowie bei allen Helfern, die sich 
im und für den Verein engagiert haben, herzlich bedanken. Nur Dank 
eurer Unterstützung können wir diese Projekte und Veranstaltung 
stemmen.  
 
Meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen danke ich für die 
engagierte, kollegiale Zusammenarbeit, durch die wir wieder vieles 



18 
 

anstoßen und erreichen konnten. Der Lohn unseres ehrenamtlichen 
Einsatzes ist, dass die SGW wächst und dabei nach wie vor ein 
angesehener und wichtiger Verein ist. Unsere SGW ist unverzichtbar 
in Wildsachsen, denn wir verbinden Menschen, ob jung oder alt, 
unterschiedlicher sozialer Herkunft und Nationalität. Wir versuchen 
neben Gesundheit und Bewegung auch die Sozialkompetenz zu 
fördern und zu vermitteln, gegenseitiges Vertrauen zu schaffen, 
Konflikte friedlich zu lösen und damit Fair Play und Teamgeist in der 
SGW-Familie und darüber hinaus zu leben. 
 
Wir freuen uns auf ein tolles Jahr 2025 für unsere SG Wildsachsen 
und mit Euch! 
 
Sebastian Exner 
1. Vorsitzender 
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Ehrungen und Verabschiedungen  

Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 28. März 2025 wurden 
folgende Mitglieder geehrt und verabschiedet:  
 
Heiko Oehl 
Als Abteilungsleiter der Fußball Senioren 
und Spielausschussvorsitzender legte 
Heiko im vergangenen Jahr sein Amt 
nieder. Über Jahrzehnte hinweg war er 
das Gesicht unseres Vereins und prägte 
die Fußballabteilung wie kein anderer.  
 
Lieber Heiko, mehr als 30 Jahre hast Du 
unserem Verein nicht nur Zeit, Herzblut 
und unermüdliche Tatkraft geschenkt, 
sondern ihn auch geprägt und zu dem gemacht, was er heute ist: eine 
starke Gemeinschaft, die über die Grenzen von Wildsachsen hinaus 
bekannt ist. Wir danken Dir von Herzen, für Deine unglaubliche 
Hingabe, Deine Ausdauer und Deinen Humor. Du bist und bleibst ein 
unverzichtbarer Teil der SG Wildsachsen. 
 
Gert Kreuter 
Nach sechs Jahren als Abteilungsleiter des Männer-
trainings 50+ übergibt Gert Kreuter an Dr. Winfried 
Becker. Lieber Gert, wir werden besonders Deine 
„erfrischenden“ Berichte vermissen. Danke für Dein 
Engagement!  
 
Markus Grafe 
Leider nicht bei der Mitgliederversammlung anwesend, aber ebenso zu 
ehren ist Markus Grafe, der über viele Jahre hinweg im Spielaus-
schuss tätig war und sein Amt gemeinsam mit Heiko im vergangenen 
Jahr niedergelegt hat. 
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Dominik Friedrich 
Seit 2021 war Dominik „Domme“ 
Friedrich insbesondere als „Social 
Media-Experte“ im Vorstand tätig. 
Abschied nimmt er aber „nur“ aus dem 
Vorstand. Er bleibt uns zum Glück 
weiterhin in verantwortlichen Funktionen 
erhalten: Als Mitglied im Spielausschuss 
und Co-Trainer unserer 2. Mannschaft.  
 
Stefanie Bothur 
Auch Stefanie Bothur war leider nicht anwesend bei der Mitgliederver-
sammlung. Sie war seit 2023 als Jugendwartin im Vorstand tätig und 
hat uns insbesondere mit ihrer Tanz-Expertise im Faschingsaus-
schuss hervorragend vertreten. Zudem war sie Abteilungsleiterin der 
Jugend-Volleyballabteilung. Dieses Amt übergibt sie an Samira Gröhl.  

 
Vielen Dank für Euren Einsatz und Euer Wirken für die SGW! 
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Volleyball 

Die Volleyballabteilung blickt auf ein ereignisreiches und 
erfolgreiches Jahr 2024/2025 zurück. Neben der stetigen 

Begeisterung für unseren Sport konnten wir zahlreiche Highlights 
erleben, die unser Team noch enger zusammengeschweißt haben. 

Regelmäßige Trainingsbeteiligung 
Unsere Trainingseinheiten erfreuten sich einer konstant hohen 
Beteiligung. Woche für Woche fanden sich 10 bis 16 Spieler ein, um 
gemeinsam zu trainieren, an Technik und Taktik zu feilen und vor 
allem den Spaß am Volleyballspiel zu genießen. 

1. Mai – Maiwanderung 
Ein neuer Bestandteil unseres Jahresprogramms war die Mai-
wanderung, bei der wir von der Volleyballabteilung die Kuchentheke 
und den Getränkeverkauf organisiert haben. Gemeinsam mit der 
Tischtennisabteilung sorgten wir für eine gelungene Verpflegung der 
Teilnehmer, nachdem diese von der Wanderung zurückgekehrt waren. 

Freunde- und Familienfest im Mai 
Mitte Mai fand unser fünftes Familien- und Freundefest statt. Mit über 
30 Teilnehmern war es ein voller Erfolg. Bei guter Stimmung und 
sportlichen Aktivitäten stand der gemeinsame Spaß im Vordergrund. 
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SGW-Olympiade im Juni 
Im Juni hatten wir die Ehre, eine Station der SGW-Olympiade zu 
betreuen. Diese wurde von vielen Teilnehmern begeistert genutzt. 

Mensfelder Turnier im Juli 
Ein weiteres großes Highlight war das zweitägige Mensfelder Turnier 
im Juli. Mit 42 teilnehmenden Teams erlebten wir hochklassige und 
spannende Spiele. Die tolle Atmosphäre und der sportliche Ehrgeiz 
machten dieses Event zu einem tollen Erlebnis. 

Late-Night-Turnier im Dezember 
Unser Team zeigte auch beim Late-Night-Turnier in Naurod im 
Dezember sein Können und erreichte einen hervorragenden 2. Platz. 
Ein Beweis für unsere stetige Weiterentwicklung und den Teamgeist, 
der uns auszeichnet. 

Traditioneller Jahresausklang 
Wie gewohnt ließen wir das Jahr mit unserem traditionellen 
Schrottwichteln in der Alten Rose ausklingen. In geselliger Runde 
wurde gewichtelt, gelacht und das vergangene Jahr Revue passieren 
gelassen. 

Bundesligabesuch im Januar 
Im Januar 2025 besuchten 17 
unserer Jugend- und Erwachs-
enenspieler gemeinsam das 
Bundesligaspiel der Damen des 
VC Wiesbaden gegen den 
Favoriten aus Potsdam. Das 
spannende Match endete mit 
einem Sieg für Wiesbaden, was 
wir mit einem gemeinsamen 
Foto mit der Mannschaft 
feierten. 
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Faschingszeit – Beachvolleyball in Wallau 
Da wir während der Faschingskampagne nicht in die Halle konnten, 
verlagerten wir unser Training kurzerhand in die Beachhalle nach 
Wallau und waren dort zweimal aktiv. So konnten wir unser Spiel auch 
unter anderen Bedingungen verbessern. Zudem waren 13 unserer 
aktiven Volleyballer auch in die Faschingskampagne eingebunden. 

Hasenkastenturnier als krönender Abschluss 
Den Abschluss eines abwechslungsreichen und ereignisreichen 
Jahres bildete unser 3. Hasenkastenturnier. Hierzu luden wir 
befreundete Teams ein, um gemeinsam zu spielen, zu lachen und 
ausgiebig zu feiern. Die Mischung aus sportlichem Ehrgeiz und 
geselligem Beisammensein machte das Turnier zu einem rundum 
gelungenen Event.  

 

Dank an den Vorstand 
Ein besonderer Dank geht an den Vorstand der SG Wildsachsen, der 
mit großem Engagement und viel Einsatz die Vereinsarbeit am Laufen 
hält. Ohne eure Unterstützung wäre ein so erfolgreiches Jahr für uns 
nicht möglich gewesen. 
 
Wir freuen uns auf ein ebenso ereignisreiches und sportliches Jahr 
2025/2026! 
 
Jürgen Morbe 
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Volleyball Jugend 

In diesem Jahr haben wir viel erlebt! Unsere Gruppe ist 
gewachsen, sodass wir inzwischen oft mit bis zu zehn 

Spielerinnen und Spielern im Training sind. Auch unsere Hallenzeiten 
haben sich leicht verändert, damit die neue Jugend-Tischtennis-
abteilung die Halle ebenfalls nutzen kann. Deshalb trainieren wir jetzt 
immer dienstags von 17:00 bis 18:30 Uhr in der Wildsachsenhalle. 
Unser Training beginnt mit einer Aufwärmphase, gefolgt von 
Technikübungen. Zum Abschluss bilden wir Teams und spielen 
gegeneinander – der perfekte Mix aus Lernen und Spaß! 
 
Sommer-Highlights 
Ein besonderes Erlebnis war unser Training im Freibad in 
Niedernhausen. Auf dem Beachvolleyballfeld haben wir gespielt und 
uns anschließend bei bestem Wetter im Wasser abgekühlt. Ein 
weiteres Highlight war das Freunde- und Familienfest der „großen“ 
Volleyballer. Hier konnten unsere Spielerinnen und Spieler ihr Können 
zeigen und gemeinsam mit den Erwachsenen spielen. Alle hatten viel 
Spaß und es wurde viel gelacht! 
 
Bundesliga-Feeling hautnah 
Ein unvergessliches Erlebnis war der Besuch eines Heimspiels der 
Damen des VC Wiesbaden. In der Halle am Platz der Deutschen 
Einheit durften wir ein packendes Bundesligaspiel erleben. Nach dem 
Spiel konnten wir die Spielerinnen abklatschen und sogar ein 
Gruppenfoto machen – ein echtes Highlight für uns alle! 
 
Hast Du Lust auf Volleyball? 
Falls Du neugierig geworden bist und unser Training einmal 
ausprobieren möchtest, komm einfach vorbei! Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Bei Fragen kannst Du Dich jederzeit an uns wenden. 
 
Samira, Joliene und Steffi 
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Damengymnastik 50+ 

Gemeinschaft und Spaß nicht nur beim Sport! 
Interessierte Damen sind uns jederzeit herzlich willkommen! 
 

 
 
Wir trainieren jeden Dienstag von 14-15 Uhr und sind ca. 10-15 aktive 
und jung-gebliebene Seniorinnen. Wir freuen uns sehr, dass einige 
bewegungsfreudige Sportlerinnen zu unserer Gruppe dazu gekommen 
sind.  
 
Unsere Übungsleiterin Karin Wiedel überrascht uns 
immer wieder mit neuen Übungen und Ideen. Sie 
versteht es sehr gut, auf unsere Bedürfnisse 
einzugehen. Wir arbeiten unter anderem mit 
Hanteln und Bändern. Stabilisierende und 
kräftigende Übungen schulen die Balance. Dies ist 
für unsere Altersgruppe besonders wichtig für eine 
sichere und bessere Beweglichkeit im Alltag. 
 
Karin Wiedel absolvierte eine Ausbildung zur Yoga-Lehrerin, sodass 
sie auch verschiedene Yoga-Elemente in unser Training integriert. 
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Dabei achtet sie sehr darauf, dass die Übungen gelenkschonend 
ausgeführt werden. Auch die richtige Atmung wird mit einbezogen. 
Diverse Muskelgruppen werden gestärkt. Ganz wichtig danach sind 
Dehnübungen. Wir beenden unser Training mit einer Tiefenent-
spannung und genießen eine kurze Phantasiereise auf der Matte. 
 
Wir alle sind mit viel Spaß und Freude dabei. Wir freuen uns sehr, 
dass wir mit Karin eine so kompetente und liebenswerte Übungsleiterin 
haben. Danke liebe Karin für deine Zuverlässigkeit und dein 
Engagement. 

 
Wir heißen jede sportlich interessierte Dame in unserem Kreis sehr 
herzlich willkommen. Es ist nie zu spät, aktiv zu werden für Körper, 
Geist und Gesundheit. Unsere Frauen, die nicht mehr aktiv am Sport 
teilnehmen, kommen regelmäßig am 2. Mittwoch des Monats zum 
Stammtisch. Zu unseren außer-sportlichen Unternehmungen treffen 
sich beide Gruppen, die Aktiven und Passiven, zusammen.  

 
 
Abschließend unseren Dank an den SGW-Vorstand für den 
großzügigen Zuschuss zu unserer Weihnachtsfeier. Danke auch für 
die immer gute und faire Zusammenarbeit. Wir werden weiterhin gerne 
den Vorstand unterstützen. 
 
Margit Sauer 
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Männertrainingsgruppe 50+ 

 
Die Mobilmacher 

 
Von Bewegung profitieren alle Menschen. Mobil werden wir durch 
unsere Muskeln: Ohne sie stünden wir still. Der Mensch hat mehr als 
650 Muskeln. 
 
Die schlechte Nachricht zuerst: 
Ab 30 schwindet die Muskulatur, ab 70 beschleunigt sich der 
muskuläre Rückbau. Kein altersbedingter Schwund ist gravierender. 
 
Die gute Nachricht:  
Selbst 90-jährige können durch Training noch Muskeln aufbauen. 
Bewegung gilt als der beste Schutz gegen Krankheiten und 
Alterserscheinungen.  
Quelle: Deutsche Herzstiftung, Herz heute Ausgabe 3/2024 

 
Also, treiben wir Sport. 
 
Unser Sportbetrieb 2024                          
Neues Jahr, neuer Schwung! Frühstart am 9. Januar 2024 mit großer 
Teilnahme in der Wildsachsenhalle. 
 
Was machen wir? 
Kurze Aufwärmphase bei flotter Musik, Lockerungs- und 
Dehnübungen, Training der Muskulatur, moderates Krafttraining mit 
Hanteln oder Thera-Bändern, Beweglichkeit der Gelenke fördern mit 
diversen Sportgeräten, Koordinations- und Gleichgewichtsübungen, 
Ballspiele und Spiele mit unseren neuen Indiaca-Federbällen.  
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Bis zum Frühjahr trainierten wir in der Halle. Sobald das Wetter es gut 
meint, sind wir auf dem Sportplatz mit immer reger Beteiligung. Ein 
paar verregnete Tage bügeln wir aus und gehen einfach in unsere 
schöne Wildsachsenhalle, ganz nett im Trockenen. Ein paar Mal 
mussten wir krankheitsbedingt improvisieren und unsere Sportstunde 
ohne Trainerin in Eigenregie betreiben. Auch das haben wir eigentlich 
ganz gut hingekriegt, klarer Ablaufplan, jedem ist noch eine Übung 
eingefallen. Wir waren sehr kreativ, „gestalteten“ auch „neue“ Übungen 
und dabei gab es immer was zu Lachen. 39-mal konnten wir unsere 
Sportrunden drehen, davon 6 in Eigenregie. Außerdem trafen wir uns 
noch ein ums andere Mal zu kleinen Wald- und Feldwanderungen.  
 
Etwas ganz Besonderes war auch wieder unsere zünftige Herbst- und 
Weihnachtsfeier. Zur Begrüßung ein Glas Sekt, danach gutes Essen 
und humorvolle Beiträge von Peter Löbig. Das Highlight war der 
Gesangsbeitrag unseres neuen Sportkollegen Heinz Meyen.  
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Ein schöner gelungener Abend, bei bester Laune. Das gab 
Gelegenheit Danke zu sagen an unsere flotte, agile Trainerin Martha. 
Sie hatte immer das richtige Feeling, und mit einem sehr abwechs-
lungsreichen, ausgewogenen Programm sorgte sie für unsere Fitness, 
dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
 
Besonderen Dank an unseren Vorstand für seine Unterstützung eine 
neu Co-Trainerin für unsere Gruppe zu finden. Am 27. Juni 2024 
konnten wir erstmals Karin Wiedel zu unserer Sportstunde begrüßen. 
Die Gruppensportler waren hocherfreut und legten sich mächtig ins 
Zeug. Danke Karin. Wir sagen auch Danke für das schöne Budget zu 
unserer Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier. 
 
Unseren letzten Sporttag am 17. Dezember 2024 ließen wir fast schon 
traditionell mit einem Glas Sekt und ein paar Knabbereien in gemüt-
licher Runde ausklingen. 
 
Wir sind derzeit 22 aktive Sportler, unsere Sportstunden sind immer 
gut besucht. Drei neue Mitsportler konnten wir in den letzten Monaten 
in unserer Runde begrüßen. Bekanntlich stehen bei uns sportliche 
Wettkämpfe nicht (mehr) im Fokus. Wir wollen uns gemeinschaftlich, 
vielfältig sportlich betätigen. Fitness, Beweglichkeit, Spaß und 
Geselligkeit sind uns wichtig. Unter unserem Motto „Mach mit, bleib fit“ 
laden wir jeden Interessierten zu einer unverbindlichen Schnupper-
runde ein. Wenn Du Lust hast, gib Dir einen Ruck, schau einfach 
vorbei. Du bist jederzeit herzlich willkommen.  
 
Ja, und alles hat seine Zeit, nach 7 Jahren gebe ich nun das Staffel-
holz an unser langjähriges Gruppenmitglied Dr. Winfried Becker 
weiter. Vielen Dank Winfried für deine Bereitschaft dieses Ehrenamt zu 
übernehmen.  
 
Gert Kreuter 
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Women Body Workout  

Wir trainieren nach wie vor immer mittwochs von 20-21 
Uhr in der Wildsachsenhalle. Im letzten Jahr durften wir 
einige Neuzugänge begrüßen. Aktuell haben wir während 

des Trainings eine Gruppengröße von ca. 10-15 Damen, die regel-
mäßig am Training teilnehmen. 

 

Wir trainieren mit verschiedenen Sportgeräten, Hanteln, Stepper, 
Flexibar, Brasils oder einfach auf der Matte. Das Training beginnt mit 
einem aufwärmenden Teil zu aktueller Musik. Dann geht es über in 
eine Mischung aus Aerobic und Krafttraining. Dabei kommen alle 
Muskelgruppen zum Einsatz. Zum Schluss wird sich auf der Matte 
gedehnt. Katharina, unsere Trainerin, lässt sich immer tolle neue Ideen 
einfallen, sodass es nie langweilig wird. 
 
Bei der SGW-Olympiade waren wir mit einem Waffelstand vertreten. 
Unsere alljährliche Weihnachtsfeier fand mit einer stolzen Teilnehmer-
zahl von 18 Mädels in der Alten Rose statt. Vielen Dank an den 
Vorstand für den großzügigen Zuschuss. 
 
Wer Lust hat vorbeizukommen und mitzumachen, ist gerne will-
kommen. Mitzubringen sind ein Handtuch, etwas zu Trinken und 
bequeme Kleidung. Wir freuen uns. 
 
Sylvia Hackenspiel 
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 Schachabteilung 

Wir treffen uns zum Schachspielen im SGW-Treff auf 
dem Sportplatz. Start ist um 16:00 und Ende um 17:00 Uhr. Jeder ist 
dort willkommen. Als zusätzlichen Termin für Anfänger bieten wir 
dienstags die Zeit zwischen 15:30 und 16:15 Uhr an. Für den Termin 
am Dienstag bitte immer vorher anmelden. 
 
Aktuell sind 5 Kinder bzw. 
Jugendliche regelmäßig dabei. 
Unser aktuelles Ziel ist es, die 
Neulinge zum Bauerndiplom 
des Deutschen Schachbunds 
zu führen und jene, welche 
bereits dieses Diplom haben, 
auf das Turmdiplom vorzu-
bereiten. Diese Diplome kann 
man beim Deutschen Schach-
bund erwerben, indem man 8 
vorgegebene Schachaufgaben löst und die Lösung per Brief oder Mail 
an den Deutschen Schachbund schickt. Diese Diplome bieten die 
Möglichkeit sein Schachwissen zu testen und bescheinigen, dass man 
die Grundlagen bzw. Feinheiten des Schachspiels beherrscht. 
 
Dienstags werden den Anfänger die Grundlagen des Schachspiels 
beigebracht. Aus zeitlichen Gründen wird eine Nachfolge für die 
Position als Abteilungsleiter/-in gesucht. Ebenfalls wäre es 
wünschenswert jemanden zur Unterstützung und Betreuung an den 
Mittwochtagen zu gewinnen, bzw. auch Erwachsene in unseren 
Reihen aufzunehmen. 
 
Reiner Klein 
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Yoga 

Das vergangene Jahr war für uns SGW-Yogis erneut eine 
wunderbare Zeit voller Bewegung, Achtsamkeit und 

gemeinsamer Yoga-Praxis. Unsere regelmäßigen Stunden mit rund 10 
Yogis pro Einheit haben dazu beigetragen, dass die Yoga-Matten 
weiterhin ein lebendiger Ort für körperliche Praxis, Entspannung und 
Wohlbefinden sind. 
  
Ein Highlight zu Weihnachten war die wunderbare Zusammenarbeit 
mit den Basarfrauen, die uns mit selbstgestrickten Yoga-Socken eine 
riesige Freude gemacht haben. Diese haben wir anstelle einer 
Weihnachtsfeier im Namen der SGW an die Yogis ausgegeben – eine 
Geste, die den Gemeinschaftssinn noch weiter stärkt und für viel 
Begeisterung gesorgt hat. 
  
Unser SGW-Yoga bietet weit mehr als nur sportliche Betätigung. Die 
regelmäßige Praxis verbessert die Flexibilität der Muskeln und 
Gelenke, fördert eine gesunde Körperhaltung und kann das 
Verletzungsrisiko im Alltag reduzieren. Neben diesen physischen 
Vorteilen trägt Yoga auch wesentlich zur mentalen Ausgeglichenheit 
bei. SGW-Yogis berichten von Stressabbau, gesteigerter Konzen-
tration und einer besseren Körperwahrnehmung durch ihre konti-
nuierliche Praxis. Unsere Stunden sind nach wie vor im Stil des 
Vinyasa-Yogas ausgerichtet. 
 
Ein Einstieg ins SGW-Yoga ist jederzeit möglich – unabhängig vom 
Erfahrungsniveau oder Alter. Es gibt immer Varianten für Anfänger 
sowie Fortgeschrittene, sodass jeder seine eigene Praxis in seinem 
individuellen Tempo entwickeln kann. Zusätzlich zu unseren regulären 
Stunden haben wir auch im vergangenen Jahr wieder mit abwechs-
lungsreichen Sonderstunden begeistert – von der Einsteigerstunde 
über Yin Yoga bis hin zum Rauhnacht-Spezial war für alle etwas 
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dabei. Die Vielfalt ermöglicht es, neue Facetten der Yoga-Praxis 
kennenzulernen und sich in unterschiedlichen Stilen auszuprobieren. 
  
Insbesondere freue ich mich, dass ich die bevorstehende Erweiterung 
unseres SGW-Yoga-Angebots durch unsere neue Yoga-Lehrerin Karin 
nun hier ankündigen kann. Ab 22.04.2025 wird sie unser Programm 
mit einer zusätzlichen Yogastunde am Dienstag um 08:30 Uhr 
bereichern.  
 
Diese Erweiterung bietet unseren SGW-Mitgliedern noch mehr 
Möglichkeiten, Yoga in ihren Alltag zu integrieren und die positiven 
Effekte der Praxis zu genießen. Yoga ist weit mehr als nur körperliche 
Bewegung – es ist eine Reise zu innerer Ruhe und mentaler Stärke. 
Jeder geht seinen eigenen Weg, stärkt Körper und Geist, frei von 
Konkurrenz oder Leistungsdruck. Es geht nicht darum, besser zu sein 
als andere, sondern sich selbst Gutes zu tun. 
  
Wenn Du Lust hast, eine Yogastunde auszuprobieren, melde Dich 
einfach an – wir freuen uns über neue Gesichter und heißen Dich 
herzlich willkommen! 
 
Wir sehen uns auf der Matte. 
Namaste. 
 
Tina & Karin 
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Fußball Senioren 

Die Saison 2024/2025 begann mit tiefgreifenden 
Veränderungen in unserer Fußballabteilung. Nach vielen 

Jahren engagierter Arbeit traten gleich mehrere langjährige 
Funktionäre zurück: 
 
Unser bisheriger Abteilungsleiter und Spielausschussvorsitzender 
Heiko Oehl, der über Jahrzehnte hinweg das Gesicht unseres Vereins 
und der Fußballabteilung prägte, legte sein Amt nieder. Ebenso 
verabschiedete sich Markus Grafe, der über viele Jahre hinweg im 
Spielausschuss tätig war. 
 
Auch Norbert Lukarsch und Cornel Knabe traten aus dem engeren 
Spielausschuss zurück, stehen dem Verein aber weiterhin als 
Mitglieder des erweiterten Spielausschusses mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Diese Veränderungen leiteten einen Generationswechsel ein. 
Eine neue, junge Führungsriege hat mittlerweile die Arbeit 
aufgenommen und stellt sich verantwortungsbewusst und voller 
Tatendrang den neuen Herausforderungen. 
 
Hier die Aufstellung des neuen Führungsteams in der Übersicht: 
- Abteilungsleiter: Heiko Weber 
- Spielausschussvorsitzender: David Bass 
- Stellvertretender Spielausschussvorsitzender: Dominik Friedrich 
- Sportlicher Leiter: Toni Pitingolo 
- Beisitzer: Lucas Fischer 
 
Darüber hinaus agieren punktuell im erweiterten Kreis: Nils Kilian 
(Admin-Dienste), Lucas Schuhmacher und André Ariano (Einkäufe), 
Norbert Lukarsch (Spieltagsunterstützer), Cornel Knabe 
(Abrechnungen) und Heiko Oehl (Berater). 
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Bereits in den ersten Wochen nach der Neustrukturierung war klar: Die 
neue Führungsmannschaft möchte die Entwicklung weiter aktiv 
gestalten. Zahlreiche Sitzungen, teilweise bis spät in die Nacht, 
wurden abgehalten, um die sportliche und organisatorische Zukunft 
der Fußballabteilung zu planen. 
 
Trainerwechsel und sportliche Entwicklung 
1. Mannschaft (Kreisliga B Main-Taunus) 

 
Noch vor Saisonbeginn arbeitete der neue Spielausschuss intensiv mit 
dem alten Spielausschuss zusammen, um einen neuen Trainer für die 
1. Mannschaft zu finden. Mit Peter Eichelkraut wurde schließlich ein 
guter Coach verpflichtet, der die Mannschaft in die neue Saison führen 
sollte. 
 
Doch nach nur sieben Spieltagen wurde deutlich, dass die Zusam-
menarbeit nicht wie erhofft funktionierte und man beschloss wieder 
getrennte Wege zu gehen. Während einige seiner mitgebrachten 
Spieler den Verein im Winter wieder verließen, entschieden sich 
andere bewusst für einen Verbleib, ein Zeichen für den starken 
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Teamgeist und die gute Atmosphäre im Verein und der Abteilung.    
Bis zur Winterpause übernahmen David Rosenow und Heiko Weber 
interimsweise das Traineramt der 1. Mannschaft. Mit Beginn der 
Rückrunde konnten wir Saki Wolters, ein erfahrener Mann im 
Fussballgeschäft, für unser Projekt begeistern und ihn neu in unserem 
Führungsteam begrüßen. Gemeinsam mit Toni Pitingolo suchten sie 
intensiv und akribisch nach einem neuen passenden Trainer, der das 
gewünschte Profil und ein Stück weit auch die SGW-DNA mitbringt. 
Mit Hüseyin Durur konnte man genau diesen Trainer für sich gewinnen 
und ebenfalls von den bevorstehenden Projekten überzeugen. Doch 
nach seiner festen Zusage überschlugen sich quasi die Ereignisse. 
Der in der Winterpause gerade neu verpflichtete Trainer erhielt ein 
Angebot als Co-Trainer bei einem Hessenligisten und entschied sich 
diese vielleicht einmalige Chance wahrzunehmen. Auch hier zeigte 
sich der familiäre und spezielle Geist in der SGW. Ohne Groll und das 
sonst typische Nachtreten, gönnte man ihm diese einmalige 
Möglichkeit und legte ihm keine weiteren Steine für den schnellen 
Abschied in den Weg. 
 
Klar war dennoch die Enttäuschung groß und es kehrte eine gewisse 
Ernüchterung ein, doch auch für diesen speziellen Fall konnten wir 
eine schnelle, adäquate und gute Lösung finden. Saki Wolters, der 
eigentlich nur in beratender Funktion und als Unterstützung der 
sportlichen Leitung agieren wollte, stellte sich bereit, das Traineramt 
übergangsweise bis zum Sommer zu übernehmen. Denn auch mit 
seiner Hilfe verstärkte sich die Mannschaft mit diversen Neuzugängen, 
darunter auch Spieler von der US Army Base Wiesbaden, zu der Saki 
eine gute Verbindung pflegt. Die Integration der Spieler lief reibungslos 
und die Mannschaft erhielt einen spürbaren Energieschub. Ein 
gesunder Konkurrenzkampf innerhalb des Teams sorgt nun für 
zusätzliche Motivation und ein ausgeglichenes und entwicklungs-
fähiges Mannschaftsgefüge. 
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Aktuell befindet sich die 1. Mannschaft auf dem 11. Platz und im 
Abstiegskampf. Der Tabellenplatz spiegelt das tatsächliche Potenzial 
der Mannschaft nicht wider. Das haben vor allem die jüngsten 
Leistungen, u.a. bei der knappen Niederlage beim Tabellenersten und 
dem Heimsieg gegen den Tabellenvierten gezeigt. Wir sind positiv 
gestimmt mit diesem Team und in der aktuellen Konstellation 
kurzfristig unser Ziel „Klassenerhalt“ und mittelfristig die Stabilisierung, 
Weiterentwicklung und Empfehlung für höhere, tabellarische Ziele 
erreichen zu können. 
 
2. Mannschaft (Kreisliga D Main-Taunus) 

 
Die 2. Mannschaft ging mit Heiko Weber als Trainer in die Saison 
2024/2025. Nach dem interimsweisen Aufrücken von Heiko Weber zur 
1. Mannschaft übernahm Dominik Friedrich bis zur Winterpause das 
Ruder bei der 2. Mannschaft. Seit dem Ende der Winterpause arbeiten 
Heiko Weber (Trainer) und Dominik Friedrich (Co-Trainer) als Team 
zusammen mit dem Ziel den SGW-Unterbau auf sportlich gesunde 
Beine zu stellen und vor allem die jungen Spieler bei der sportlichen 
Entwicklung zu unterstützen. Damit verbunden besteht das Ziel eine 
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enge Verzahnung zwischen 1. und 2. Mannschaft herzustellen und das 
WIR-Gefühl und den gemeinsamen Teamgeist unabhängig der Mann-
schaftszugehörigkeiten weiter zu stärken. Denn nur gemeinsam 
können wir erfolgreich sein und die gesteckten Ziele erreichen. 
 
Die 2. Mannschaft steht aktuell auf dem 8. Platz. Die Rückrunde soll 
genutzt werden, um noch so viele Punkte wie möglich zu holen und ein 
gutes Fundament für die kommende Saison zu schaffen, in der man 
nach Beschluss der MTK-Vereine in der eine Klasse höheren C-Liga 
(2 Gruppen) antreten wird. Die D-Liga (2 Gruppen) wird ab der 
kommenden Saison aus organisatorischen und strukturellen Gründen 
aufgelöst. Das bedeutet für uns wieder neue Herausforderungen und 
Gegner. 
 
Gemeinschaft & Veranstaltungen 
Ein Verein und ein Team ist weit mehr als nur die Mannschaft auf dem 
Platz, er lebt von seinem Umfeld, seinen Zuschauern und der 
Gemeinschaft. Deshalb war es uns wichtig, neben dem sportlichen 
Bereich auch wieder verstärkt Veranstaltungen und Aktivitäten zu 
organisieren. 
 
Ein Highlight war die Beachbar, die wir gemeinsam mit der Kerbe-
gesellschaft Monika veranstaltet haben. Trotz durchwachsenen 
Wetters hatten alle Beteiligten eine Menge Spaß und es zeigte sich 
einmal mehr, wie stark der Zusammenhalt in unserem Dorf ist. Die 
Kerbegesellschaft unterstützt uns zudem regelmäßig, indem sie an 
Sonntagen den Hüttendienst übernimmt, ein tolles Zeichen der 
gegenseitigen Unterstützung. 
 
Besonders erfreulich war auch unsere interne Weihnachtsfeier, die mit 
rund 40 Teilnehmern ein voller Erfolg wurde. Es wurde gelacht, 
gefeiert und natürlich das eine oder andere Kaltgetränk genossen. 
Solche Abende sind es, die den Fußball und das Vereinsleben 
ausmachen. 
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Neben diesen größeren Veranstaltungen gab es zahlreiche kleinere 
Treffen und gemeinsame Aktivitäten, die den Teamgeist und das 
Gemeinschaftsgefühl weiter gestärkt haben. 
 
Ziele für die laufende Saison 2024/2025 
Unsere wichtigsten Ziele für den Rest der Saison und darüber hinaus 
sind: 
- Keine schweren Verletzungen: Leider hatten wir in der 

Vergangenheit viel Pech mit Verletzungen. Dieses Mal hoffen wir 
auf eine verletzungsfreie Rückrunde. 

- Klassenerhalt der 1. Mannschaft in der B-Liga: Wir sind davon 
überzeugt, dass das Team über die Qualität verfügt, um sich in der 
Liga zu behaupten. 

- Spaß und Teamgeist in der 2. Mannschaft erhalten: Trotz der 
aktuellen Platzierung soll das Mannschaftsgefühl im Vordergrund 
stehen. 

 
Für die kommende Saison wünschen wir uns gezielte Verstärkungen 
für beide Mannschaften. Zudem suchen wir einen Trainer für die 1. 
Mannschaft, der uns wieder langfristige Stabilität bringt und die 
Entwicklung mit uns gemeinsam weiter vorantreibt. Unser Ziel ist es, 
wie bereits erwähnt, uns in der Liga zu etablieren und perspektivisch 
den Blick wieder weiter nach oben richten zu können. 
 
Fazit und Ausblick 
Die Saison 2024/2025 war bislang von vielen Veränderungen geprägt. 
Sowohl auf funktionaler Ebene, im Trainerteam oder innerhalb der 
Mannschaften. Doch unverändert bleibt unser Wille, unser Ehrgeiz den 
Fußball in unserem Verein mit Leidenschaft und Einsatz 
voranzubringen. Mit frischem Wind, neuen Ideen und einer großen 
Portion Motivation blicken wir zuversichtlich in die Zukunft. Die Arbeit 
ist noch lange nicht getan, doch wir sind auf einem guten Weg. 
 
Heiko Weber  
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Fußball Alte Herren 

Die Alten Herren blicken auf ereignisreiche 12 Monate 
zurück, in denen wir, trotz einiger verletzungsbedingter 

Ausfälle, den Kern der Truppe zusammenhalten konnten sowie erneut 
neue tolle Leute dazugewonnen haben. So konnten wir auch in den 
rauen Wintermonaten weiter durchgängig spielen – und hatten selbst 
bei Regen, Kälte und Schnee unseren Spaß! 
 
Bei uns stehen der Sport, aber auch das gesellige Zusammensein im 
Mittelpunkt. So haben wir neben vorangegangenen 
Freundschaftsspielen, u.a. 
gegen Wallau auch wieder 
im letzten Jahr das ein 
oder andere Spiel gegen 
andere Mannschaften 
ausgetragen. Dabei 
kamen auch zum ersten 
Mal unsere neuen Trikots 
zum Einsatz.  
 
 
Um auch die Gemeinschaft nach dem Sport zu pflegen, gab es im 
letzten Jahr das ein oder andere kulinarische Highlight nach dem 
Training. Ob Pizza bzw. Flammkuchen frisch aus dem Pizzaofen oder 
Frikandel Spezial aus der Fritteuse – es war für jeden was dabei (ein 
großes Danke an unsere Chefköche Daniel, Leon und Oli an dieser 
Stelle!!!) 
 
Bereits feste Termine in unserem Jahreskalender außerhalb des 
Platzes waren erneut unser Sommerfest, bei dem wieder einmal rund 
50 Teilnehmer von jung bis alt dabei waren, sowie unsere Weihnachts-
feier – mit dem obligatorischen Shuffleboardturnier.  
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Darüber hinaus gab es ein weiteres 
Highlight im Sommer: Die Organisation 

der EM-Kantine (Public Viewing) 
gemeinsam mit den Aktiven. Auch 
wenn am Ende ein gewisser Herr 
Cucurella die Partystimmung der 
deutschen Fans dämpfte, hatten wir 
bei insgesamt fünf Public Viewings 

eine tolle Stimmung vor, während 
und bis weit nach den Spielüber-

tragungen. 
 
Was bleibt nach diesem schönen Jahr, ist der Ausblick ins Neue: 
Neben unseren wöchentlichen Trainingseinheiten planen wir aktuell 
die Teilnahme an 1 bis 2 Turnieren. Des Weiteren wartet in diesem 
Jahr ein ganz besonderes Highlight auf uns: Die Alten Herren feiern ihr 
25-jähriges Jubiläum und das wollen wir gebührend feiern! 
 
Last but not least möchten wir in diesem Jahr mit Gehfußball ein 
neues Sportangebot unter dem Dach der Abteilung anbieten. Diese 
recht junge, von der FIFA anerkannte Sportart bietet eine alters-
gerechte Möglichkeit Fußball zu spielen bei geringem Verletzungs-
risiko. Wenn ihr mehr erfahren wollt, wendet euch gerne an mich.  
 
Und natürlich darf zum Abschluss noch ein Aufruf in eigener Sache 
nicht fehlen: Wir freuen uns immer über neue SpielerInnen. Uns ist 
nicht wichtig, wie gut du Fußball spielst oder welches Geschlecht du 
hast. Entscheidend ist uns, dass du Spaß am Fußball spielen hast und 
dich gerne bewegen möchtest. Du findest uns jeden Mittwoch ab 19 
Uhr auf dem Sportplatz – wir freuen uns auf dich. 
 
Sebastian Fischer 
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Fußball Jugend 

Die vergangenen zwölf Monate waren für unsere Abteilung 
voller spannender Entwicklungen. Unsere engagierten 

Trainer und motivierten Spieler haben gemeinsam zahlreiche 
sportliche Erfolge errungen und wertvolle Erfahrungen gesammelt. 
 
Unsere Jugendfußballabteilung umfasst derzeit ca. 70 aktive Spieler, 
die sich auf verschiedene Jahrgänge verteilen. Hier ist eine Übersicht: 
1. Bambini-Training für Kinder ab 4 Jahre: Die jüngsten Talente, die 

gerade erst mit dem Fußballspielen beginnen und die Grundlagen 
erlernen. 

2. G-Junioren Jahrgänge 2018 und 2019: Diese Gruppe zeigt bereits 
erste Fortschritte und nimmt bereits erfolgreich an Festivals und an 
den Hofheimer Stadtmeisterschaften teil. 

3. F-Junioren Jahrgänge 2016 und 2017: Spieler, die regelmäßig an 
den regionalen Turnieren/Festivals und an den Stadtmeister-
schaften antreten und sich kontinuierlich verbessern. 

4. E-Junioren Jahrgänge 2014 und 2015: Fortgeschrittene Spieler, 
die regelmäßig in der regionalen MTK-Liga antreten, an Bezirks-
meisterschaften und an den Stadtmeisterschaften teilnehmen. 

Diese Struktur ermöglicht es uns, die Spieler altersgerecht zu fördern 
und ihnen die bestmögliche fußballerische Ausbildung zu bieten. Die 
Trainingsstruktur ist sorgfältig geplant, um die Fähigkeiten der Spieler 
bestmöglich zu entwickeln. 
 
Regelmäßige Trainingseinheiten: Jede Altersgruppe hat mindestens 
ein bis zwei Trainingseinheiten pro Woche, die auf die spezifischen 
Bedürfnisse und Fähigkeiten der Spieler abgestimmt sind. Die 
Trainingstage- und Zeiten unserer Teams können auf der Vereins-
website eingesehen werden. 
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Weiterbildung/Qualifikation der Trainer: Unser Verein legt großen Wert 
auf die Weiterbildung der Trainer, um die Qualität des Trainings 
kontinuierlich zu verbessern. Hier sind einige Details dazu: 
1. Vielfältige Fortbildungsangebote: Die Trainer haben Zugang zu 

einer Vielzahl an Fortbildungsmaßnahmen, darunter Workshops, 
Seminare und Online-Kurse, die aktuelle Entwicklungen und 
Methoden im Fußballtraining abdecken. 

2. Kostenübernahme: Der Verein übernimmt die Kosten für diese 
Weiterbildungen vollständig, um sicherzustellen, dass die Trainer 
ohne finanzielle Hürden an der fachlichen Entwicklung arbeiten 
können. 

3. Themenvielfalt: Die Fortbildungen decken ein breites Spektrum 
ab, von Technik- und Taktikschulungen bis hin zu Sportpsycho-
logie und Ernährungsberatung. 

Wir freuen uns sehr, dass dieses Angebot auch in den vergangenen 
Monaten rege genutzt wurde. Herzlichen Glückwunsch an  

 Lucas Schuhmacher (F1) und André Ariano (F1) für den 
erfolgreichen Abschluss des Trainerlehrgangs DFB-Basiscoach, 
sowie 

 Daniel Leidenheimer (Bambini) und André Hoffmann (G) für den 
erfolgreichen Abschluss des Trainerlehrgangs DFB-Kindertrainer-
Zertifikat.  

Auch in den vergangenen Monaten ist es uns gelungen, neue Trainer 
für unsere Jugendfußballabteilung zu gewinnen. Wir begrüßen Lennart 
Behnke, André Hoffmann und Simon Töpler. Leider gibt es auch 
Abgänge im Trainerteam zu beklagen. Ihr Traineramt bei der SGW, 
zum Saisonwechsel am 30.06.2024, haben Stefano Lamelza und 
Stefan Malke (ehm. D-Jugend) und Matthias und Fin Böcher (ehm. E1-
Jugend) niedergelegt. Es ist uns wichtig, die jahrelange ehrenamtliche 
Tätigkeit dieser Trainer zu würdigen und ihnen für ihr großes Engage-
ment zu danken. 
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Ein herzlicher Dank gilt allen Trainern, Eltern und Unterstützern, die 
mit ihrem unermüdlichen Einsatz zum Erfolg unserer Jugendabteilung 
beigetragen haben. Wir freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr 
voller spannender Spiele und gemeinsamer Erlebnisse. 

Wir blicken stolz auf ein erfolgreiches Jahr zurück und freuen uns 
darauf, die positive Entwicklung unserer Jugendfußballabteilung auch 
in Zukunft fortzusetzen. Gemeinsam sind wir stark! 

Das Highlight des vergangenen Jahres –                                        
Die Feldstadtmeisterschaft der Stadt Hofheim vom                   
06.07.- 07.07.2024 in Wildsachsen 

Vergangenes Jahr hatten wir die Ehre, als Ausrichter der 
Stadtmeisterschaften zu fungieren. Dieses Event war ein großer Erfolg 
und bot unseren Spielern die Möglichkeit, sich auf heimischem Boden 
mit den anderen Teams im Stadtgebiet Hofheim zu messen.  

Sieben Vereine, insgesamt rund 
315 Spieler, aufgeteilt auf 36 
Teams (G- bis D-Junioren) haben 
den Stadtmeister in ihrer jewei-
ligen Altersklasse ermittelt. Die 
Besucherzahl bei den Stadt-
meisterschaften war beein-
druckend. Insgesamt besuchten 
geschätzte 700-800 Menschen 
das Turnier. Die Stimmung war 
dank der zahlreichen Fans und 
Unterstützer auf den Rängen 
fantastisch und trug zur positiven 
Atmosphäre der Veranstaltung 
bei. 
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Die heimische Stadtmeisterschaft war tatsächlich das größte Event der 
letzten Jahre und ein voller Erfolg für unsere Jugendfußballabteilung. 
Die Organisation war eine enorme Herausforderung, die wir mit 
Bravour gemeistert haben. Die positive Resonanz von Teilnehmern 
und Zuschauern bestätigt unseren Einsatz und die harte Arbeit, die in 
die Planung und Durchführung geflossen sind. Dieses Event hat nicht 
nur den Sport in 
unserer Region 
gefördert, son-
dern auch die 
Gemeinschaft 
gestärkt und 
gezeigt, was wir 
gemeinsam er-
reichen können.  

Ein großer Dank 
geht an alle Helfer, die das Turnier zu einem Erfolg gemacht haben. 
Ohne ihre Unterstützung wären die reibungslose Organisation und die 
positive Atmosphäre nicht möglich gewesen. Euer Engagement hat 
maßgeblich dazu beigetragen, dass die Stadtmeisterschaften ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Beteiligten wurden. Danke an alle, die 
mit ihrer Zeit und Energie dazu beigetragen haben! 

Und last but not least: Ein herzliches Dankeschön an alle Kuchen-
spender – Eins ist fakt, Wildsachsen hat die besten Kuchenbäcker 
/innen überhaupt. Von insgesamt 20 Kuchen sind am Samstag nur 
Kleinigkeiten übriggeblieben und am Sonntag wurde alles verkauft und 
aufgefuttert, bis auf den letzten Krümel.  

Ein besonderer Dank gilt den Vertretern der Stadt Hofheim, die 
Mitglieder des Magistrats, Herr Jens Fleck und Herr Wolfgang Sittig, 
die die Siegerehrungen durchgeführt haben. Ihre Anwesenheit hat der 
Veranstaltung eine besondere Bedeutung verliehen und die Erfolge 
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unserer jungen Sportler gebührend gewürdigt. Die feierliche Übergabe 
der Pokale und Medaillen war ein Highlight des Turniers und ein 
unvergesslicher Moment für alle Teilnehmer. Wir schätzen die 
Unterstützung der Stadt sehr und freuen uns auf zukünftige 
gemeinsame Projekte. 

Komm ins Team und werde Teil unserer Fußballgemeinschaft! 

Wir sind auf der Suche nach engagierten Trainern und fußballbe-
geisterten Kindern, die unsere Leidenschaft für den Sport teilen. 

Warum Du bei uns dabei sein solltest 

1. Für Trainer: 
o Weiterbildungsmöglichkeiten: Profitiere von umfassenden 

Fortbildungen, deren Kosten der Verein übernimmt. 
o Unterstützendes Umfeld: Arbeite in einem motivierten Team 

und trage zur Entwicklung junger Talente bei. 
2. Für Kinder: 

o Spaß und Lernen: Erlebe spannende Trainingseinheiten 
und packende Spiele, die sowohl Spaß machen als auch 
deine Fähigkeiten fördern. 

o Gemeinschaft: Werde Teil einer starken Gemeinschaft, die 
Teamgeist und Freundschaft großschreibt. 

Oliver Mühling 

E-Jugend 

In der Saison 2024/2025 besteht unsere E-Jugend aus 
etwa 20 Kindern der Jahrgänge 2014 und 2015 aus 

Wildsachsen und Langenhain. Unser Training findet immer montags 
und mittwochs von 17:00 – 18:30 Uhr statt. 
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Nachdem wir in der letzten Saison eine Pause im Ligaspielbetrieb 
eingelegt hatten, sind wir dieses Jahr wieder voll dabei. Erstmalig 
durften wir bei der Meldung der Mannschaft unsere Stärke mit einer 
Skala von 1-5 zur besseren Ligaeinteilung abgeben. 

Jugendstadtmeisterschaft 
Doch bevor die Saison richtig Fahrt aufnahm, fand die Jugendfeld-
stadtmeisterschaft hier bei uns im schönen Wildsachsen statt. Etwas 
turbulente Tage im Vorfeld (Auflösung unserer Mannschaften der E1- 
und D-Jugend Jahrgänge 2013-2012) und die Tatsache, dass noch 
nach der alten Einteilung gespielt wurde, obwohl es bereits die neue 
Saison war (wir waren dadurch der jüngere Jahrgang), waren für uns 
suboptimale Vorzeichen.  

Doch wir nahmen die Herausforderung an und vertraten die SGW 
fulminant. Wir wurden erst im Halbfinale durch den TV Wallau knapp 
mit 2:3 gestoppt. Das kleine Finale unterlagen wir nach großem Kampf 
mit 0:1 gegen den FC Marxheim. An dieser Stelle sei gesagt, dass an 
der Seitenlinie und auf dem Platz beim FC Marxheim ein Trainer und 
drei Spieler standen, die eine Woche zuvor noch das Trikot der SGW 
anhatten und mit Teilen von unseren Kindern zusammengespielt 
haben. Dazu bestand der Gegner ausschließlich aus dem älteren 
2013er Jahrgang. Die Leistung der neu zusammengesetzten 
Mannschaft unserer E-Jugend konnte sich aber sehen lassen und 
machte Lust auf mehr. 

Im Januar haben wir noch mit zwei Mannschaften an den Hallenstadt-
meisterschaften teilgenommen. In der Schule würde man sagen: “Wir 
haben mit Erfolg teilgenommen oder waren stets bemüht!“. So ver-
buchen wir den 6. und 7. Platz als interessanten Ausflug in die vier 
Wände. 
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        Kreispokal 
Mit dementsprechendem 
Selbstbewusstsein sind wir 
auch in die Liga und den 
Kreispokal gestartet. Manche 
Mannschaften bringen Ihre 
Leistungen konstant in der 
Meisterschaft (z. B. FC 
Bayern München), andere 
sind Turniermannschaften 
(EM und WM) und dann gibt 
es noch Pokalmannschaften 
(z.B. Eintracht Frankfurt). 

Pokalspiele…. der Stoff aus dem Träume gemacht werden oder wir 
der Trainer des SV Ruppertshain sagte: „Wildsachsen ist der 
Pokalschreck im Main-Taunus-Kreis geworden!“ Denn was unsere 
Kinder in den englischen Wochen (Pokalspiele werden unter der 
Woche zusätzlich ausgetragen) abgerissen haben, lässt uns als 
Trainer mit ganz großem Stolz die Brust anschwellen. 

1. Runde 9:1 gg. DJK SC Flörsheim 3  
2. Runde 3:2 gg. TV Wallau nach 0:2 in der Halbzeit. Aber wir hatten 

noch eine Rechnung offen nach der Stadtmeisterschaft (s.o.). 
3. Runde 3:2 gg. SG Oberliederbach 2 

Im Viertelfinale sind wir leider in einem hochspannenden Spiel 2:4 
gegen die JSG Neuenhain/Altenhain unterlegen.  

Jedoch ist der Einzug in ein Pokalviertelfinale ein Riesenerfolg und 
meines Wissens schon länger nicht mehr in Wildsachsen geschehen?! 
Unter den besten 8 von 64 Mannschaften im Main-Taunus-Kreis zu 
sein, macht einen schon sehr Stolz!!! 
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Meisterschaftsrunde 
In der Meisterschaftsrunde läuft es durchwachsen in Wildsachsen. Bis 
auf den Tabellenführer sind alle Mannschaften relativ auf Augenhöhe 
und es finden sehr spannende und interessante Spiele statt. Jeder 
kann nach Tagesform jeden schlagen. Nach der Hinrunde befinden wir 
uns mit 18 Punkten (31:34 Tore) auf dem 6. Tabellenplatz und brau-
chen uns absolut nicht zu verstecken. 

Highlights 
Unser größtes Highlight 
dieses Jahr lag jedoch 
auf einem anderen 
Fußballplatz…dem 
Deutsche Bank Park in 
Frankfurt. Wir wurden 
als Einlaufkinder der 
Bundesligapartie 
Eintracht Frankfurt 
gegen den VfL 
Wolfsburg ausgelost! 

 
Mit einem vollgepackten 55 Personenbus ging die Reise aus Wild-
sachsen los. Einen ausführlicheren Bericht und einige Impressionen 
hierzu findet Ihr auf 
unserer Webseite. 
Wir möchten uns an 
dieser Stelle noch-
mals bei allen ver-
antwortlichen und 
helfenden Händen 
bedanken.  
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Ausblick 
Nachdem wir diese Saison hoffentlich noch einige interessante Spiele 
erleben werden und einige Punkte auf unser Konto bringen wollen, 
müssen wir den Blick bereits jetzt in die Zukunft richten. 

Wie Ihr bereits in diesem Heft an anderer Stelle sehen könnt, fehlt es 
im Ehrenamt an engagierten Personen. So würden wir uns auch über 
weitere tatkräftige Unterstützung bei den Trainern freuen! 

Mit Blick in die Zukunft gilt es, den Fokus darauf zu richten den 
Jugendfussball in Wildsachsen wieder stärker zu machen, damit 
unsere aktiven Herren auch wieder Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs generieren können. In Konkurrenz zu Schule, Medien und 
anderen Hobbies ist es sehr schwer, eine gewisse Anzahl an Kindern 
oder Jugendliche bei der Stange oder besser gesagt am Ball zu 
halten. Hier gilt es aus unserer Sicht neue Wege zu gehen und 
eventuell Kooperationen mit anderen Vereinen einzugehen.  

Frank & Markus plus Team 

F-Jugend 

Die F1-Jugend der SG Wildsachsen kann auf eine tolle 
Entwicklung in den vergangenen Monaten zurückblicken. 

Wie gewohnt nahm die Mannschaft an verschiedenen Festivals teil, 
bei denen die Kinder nicht nur Spielpraxis sammelten, sondern auch 
als Team immer stärker zusammenwuchsen. Der Einsatz und die 
Freude am Fußball wurden kürzlich mit einem besonderen Highlight 
belohnt – die Mannschaft erreichte einen hervorragenden 2. Platz bei 
der diesjährigen Hallenstadtmeisterschaft in Hofheim. 

Die Trainings finden regelmäßig dienstags (17.45 – 19.00 Uhr) und 
donnerstags (17.15 – 18.30 Uhr) statt, wobei sich die Anzahl der 
aktiven Kinder meist zwischen 10 und 15 bewegt. Die Trainer André 
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Ariano, Laura Lane, Lucas Schuhmacher, Sascha Calvente sowie die 
beiden Nachwuchstrainer Ben und Toby sind stolz auf unsere jungen 
Talente und freuen sich darauf, weiterhin ihre Entwicklung zu 
begleiten! 

G-Junioren der Fußballjugend steigen ins 
Turniergeschehen ein 

Die jüngste gemeldete Fußballmannschaft der SG 
Wildsachsen hatte am 26.01.2025 bei der Hofheimer Hallenstadt-
meisterschaft ihre Turnierprämiere, nachdem in der Saisonhinrunde 
die Teamfindung und Grundlagentraining im Vordergrund standen. Mit 
15 Kindern, davon zur Zeit 12 spielberechtigten, stehen dem Trainer-
team Lennart Behnke und André Hoffmann viele motivierte Talente zur 
Verfügung. Spaß und gute Laune, sowohl in den Trainings als auch 
den Turnieren, sind dabei für die 5- bis 7-jährigen Kinder, ihre Eltern 
und ihre Trainer die wichtigste Komponente.  

 

Gespielt wird im Funino-Modus, 3 gegen 3 auf zwei Minitore ohne 
Torwart. Die seit gut 3 Jahren gespielte Turnierform soll für die Kinder 
maximale Spielzeit und Ballkontakte ermöglichen und damit den 
Grundstein für eine erfolgreiche Entwicklung unseres Lieblingssports 
legen. Die Minikicker werden in der Rückrunde mindesten 6 Funino-
Festivals bestreiten und die Saison mit dem Highlight der Hofheimer 
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Feldstadtmeisterschaft abschließen. Trainiert wird immer donnerstags 
von 17:15 bis 18:15 Uhr in der Hollerbach-Arena, neue Kinder für ein 
Schnuppertraining sind immer herzlich willkommen. 

André Hoffmann und Lennart Behnke 

Bambini 

Am 19. Juli 2024 startete unser Bambini-Fußballangebot 
auf dem Sportplatz in Wildsachsen. Bereits am ersten 

Trainingstag herrschte gute Stim-
mung, als wir die ersten kleinen 
Fußballerinnen und Fußballer 
begrüßen durften. Zwar schwankte 
die Teilnehmerzahl anfangs noch 
stark – zwischen zwei und zwölf 
Kindern –, doch mit der Zeit pendelte 
sich die Gruppe auf sechs bis zehn 
Nachwuchsspielerinnen und -spieler 
ein. 

Am 18. August 2024 zogen wir dann in die Wildsachsenhalle um und 
wechselten den Trainingstag dauerhaft von Freitag auf Montag. 

Seitdem findet unser Training 
immer montags von 16:00 bis 
17:00 Uhr statt. Leider ist die Zahl 
unserer fußballbegeisterten 
Mädchen von ursprünglich sechs 
auf mittlerweile nur noch eine 
Spielerin gesunken, was wir sehr 
bedauern. 

Im Vordergrund steht bei uns immer der Spaß am Sport. Wir verbinden 
kleine Bewegungs- und Koordinationsübungen mit altersgerechten 
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Fußballspielen und vermitteln so erste Grundlagen. Seit dem 28. März 
2025 sind wir nun wieder auf dem Sportplatz und halten weiterhin 
montags von 16:00 bis 17:00 Uhr an unserem Training fest. Unser 
Bambini-Angebot richtet sich an alle Kinder ab vier Jahren und ist ein 
guter Einstieg, ehe es später in die G-Jugend weitergeht. 

Zusätzlich legen wir großen Wert auf Gemeinschaft und Teamgeist. 
Bei uns lernen die Kinder nicht nur das Fußballspielen, sondern auch 
den respektvollen Umgang miteinander. Sie unterstützen sich 
gegenseitig, feuern sich an und erleben, wie schön es ist, gemeinsam 
ein Ziel zu erreichen. 

Wenn Ihr Interesse habt, schreibt gerne eine WhatsApp an +49 160 
96245079, oder schaut einfach montags zwischen 16:00 und 17:00 
Uhr vorbei. Wir freuen uns auf alle Kinder ab 4 Jahren, die Lust haben, 
mit uns Fußball zu spielen! 

Daniel Leidenheimer 
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Kinderturnen 

Die Kinder waren das Jahr über mit viel Power beim Turnen 
dabei. Wir turnen in zwei Gruppen, die erste Gruppe turnt 

immer donnerstags von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr und die zweite 
Gruppe im Anschluss von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr.  
 
Wie eigentlich jedes Jahr, stellten viele Erstklässler kurz nach Ende 
der Sommerferien fest, dass sie es leider zeitlich nicht mehr schafften 
und so hörten sie schon vor ihrem siebten Geburtstag mit dem Turnen 
auf. Dafür kamen die Kinder neu hinzu, welche zwischenzeitlich vier 
geworden sind. Aktuell turnen insgesamt 31 Kinder in den zwei 
Gruppen. 
 
Die Stunden laufen immer so ab, dass es zuerst ein Warm-up gibt, 
gefolgt von einem Parcours; eigentlich immer gesetzt sind eine 
„Sprung“- und eine „Balancierstation“, daneben wechseln sich 
„Kletter“- und „Wurfstationen“ mit dem Reck oder den Ringen ab. Zum 
Schluss folgt noch ein Cool-down und unser Abschlusslied. Für 
Unterstützung bei den Stationen und zum Auf- und Abbau werden 
immer je Gruppe je zwei Elternhelfer benötigt. 
 
Über den Winter hatten wir verkürzte Zeiten, da die Fußballer in der 
kalten Jahreszeit in der Halle trainiert haben, somit haben wir die 
Trainingszeit beider Gruppen um je 15 Minuten verkürzt, seit März 
haben wir nun wieder unsere regulären Trainingszeiten. 
 
Der Sommer des letzten Jahres hatte noch zwei Besonderheiten für 
uns zu bieten. So fand im Juni erstmals die „SGW-Olympiade“ statt. 
Hier haben wir auch einen Parcours, wie bei unseren Turnstunden, für 
Klein und Groß aufgebaut, der reichlich Anklang fand; auch hier hatten 
wir Unterstützung einiger Eltern. 
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Im Augst fand dann bei uns 
in der Wildsachsenhalle eine 
Schnupperfortbildung 
Kinderturnen des Turngau 
Mitteltaunus statt, welche für 
uns sehr informativ war. Vor 
allem, dass diese in unserer 
Halle stattfand, war für uns 
hilfreich, da wir durch die 
Begebenheit im Vergleich zu 
anderen Sportstätten nicht 
alle unsere Ideen umsetzen können. Neben uns Übungsleitern vom 
Kinderturnen waren auch die Übungsleiter vom Eltern- Kind-Turnen 
zahlreich vertreten, natürlich waren auch Vertreter auswärtiger 
Vereine, die ebenfalls dem Turngau Mitteltaunus angeschlossen sind, 
dabei. 
 
Leider steht uns Tamara als Übungsleiterin nach den Osterferien nicht 
mehr zur Verfügung, da sie sich beruflich verändert hat; an dieser 
Stelle noch mal vielen Dank für dein Engagement. Leider sind auch 
Julia und Sebastian aus beruflichen Gründen nicht mehr so flexibel wie 
bisher, so dass wir aktuell nach Unterstützung suchen.  
 
Falls Ihr Interesse habt uns als Übungsleiter:innen zu unterstützen, 
dann meldet euch gerne bei uns.   
 
Wenn eure Kinder zwischen 4 und einschließlich 6 Jahren Interesse 
haben mal in eine Stunde reinzuschnuppern, sind diese gerne will-
kommen, aktuell gibt es keine Warteliste. Wir freuen uns auf euch.  
 
Sonja Himmelreich 
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Eltern-Kind-Turnen 

Unsere Eltern-Kind-Turnen-Abteilung ist auch 2024 mit dem 
“Zwei-Gruppen”-Prinzip gestartet, weil es sich in den letzten 

zwei Jahren sehr bewährt hat. Da wir immer mehr Anmeldungen von 
kleinen Turnern bekommen, ist dies die optimale Lösung die Gruppen-
größe zu reduzieren. Für die Kinder hat dies den Vorteil, dass sie die 
Stationen öfter ansteuern können und sich keinerlei “Warteschlangen” 
an den einzelnen Turngeräten bilden.  
 
Zu Beginn starten wir mit einer Aufwärmrunde, bei der die kindliche 
Koordination mit Bällen, Reifen und motorischen Übungen im Fokus 
steht. Nach dem anschließenden Begrüßungslied bauen wir verschie-
dene Übungsstationen auf, an denen die Kinder balancieren, hüpfen, 
rutschen, klettern und Purzelbäume üben können. Zum Abschluss der 
Stunde dürfen die Kinder “Eisenbahn” fahren und werden mit einem 
gemeinsamen Lied verabschiedet. 
 
Seit März 2024 haben wir mit Jasmin Neis und Julia Esser zwei sehr 
engagierte und zuverlässige Übungsleiterinnen dazugewonnen, die 
unsere Abteilung mit viel Spaß und Motivation unterstützen. Es gab 
auch immer wieder motivierte Eltern, die kurzfristig eine Turnstunde 
vertreten haben, damit diese nicht krankheits- oder urlaubsbedingt 
ausfallen musste. Einen herzlichen Dank dafür an dieser Stelle! 
 
Bei der SGW-Olympiade haben wir uns mit einem kreativen Angebot 
beteiligt. Die Kinder hatten die Möglichkeit Perlenarmbänder zu 
basteln, zu malen und sich Glitzertattoos kleben zu lassen. Ein 
Highlight war insbesondere das Kinderschminken. Durch die tolle 
Unterstützung von Julia Pawlik und Anna Luckas haben sich viele 
Kinder in kleine Dinosaurier, Einhörner oder Feen verwandelt. 
 
Eine weitere Besonderheit fand für uns am 31. August in der Wild-
sachsenhalle statt – eine Schnupperfortbildung vom Hessischen 
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Turnerverband speziell für Übungs-
leiter von Kinderturngruppen. Hier 
wurde neben Theorie auch viel Wert 
auf Praxis und das Ausprobieren von 
Übungen gelegt. Für die Inhalte 
unserer Turnstunden konnten wir 
somit viele neue Ideen und Impulse 
mitnehmen. Unter anderem dürfen 
sich die Kinder über neue, bunte 
Teppichfliesen freuen, die ihnen sehr 
viel Freude bereiten.  
 
Das Eltern-Kind-Turnen findet immer dienstags um 15:45 Uhr und 
freitags um 15:30 Uhr in der Wildsachsenhalle statt. Kinder ab den 
ersten Gehversuchen bis zum vierten Geburtstag sind herzlich 
willkommen. Solltet ihr Lust bekommen haben mal reinzuschnuppern, 
freuen wir uns über eure Kontaktaufnahme! 
 
Silva & Sebastian 
 
 

Tischtennis 

Leider fängt der Bericht mit einer traurigen Nachricht an. 
Im Dezember bei unserer Weihnachtsfeier in Wallau 

verbrachten wir mit Wolfgang Reichert noch 
einen schönen Abend miteinander und 
4 Wochen später ist er plötzlich nicht mehr da. 
Nach 45 Jahren aktivem Einsatz für die SGW-
Tischtennisabteilung, wird er uns nicht nur 
sportlich, sondern vor allem als herausragender 
Mensch sehr fehlen. 
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… doch es gibt auch zum Glück gute Neuigkeiten … 
 
Nach den letzten Jahren in einer häufig leeren Halle, mit geringer 
Trainingsbeteiligung, platzt diese nun manchmal aus allen Nähten. 
Endlich tümmeln sich wieder Schüler und Jugendliche zum Tisch-
tennisspielen in der Halle, sehr gut betreut von Frank Rößler. Der 
Vorstand hat uns bei der Suche nach einem Trainer geholfen und nun 
haben wir intern mit unserem Spieler Martin jemanden gefunden, der 
mit Frank gemeinsam unseren Nachwuchs leiten, fördern und 
sicherlich auch verbessern wird. 
 
Auch die beiden Herren-Mannschaften und einige neue Gesichter 
drängeln sich zum Training in der Halle und auch bei den Punktspielen 
wird wieder Publikum zur Unterstützung gesichtet. Ich glaube, dass 
dies ein Zeichen ist, dass wir in der Abteilung vieles richtig machen 
und Werte gelebt werden, die das Binnenklima in der Tischtennis-
abteilung ganz gut beschreibt und bestimmt, wie zum Beispiel das gut 
strukturierte Teamwork und das nette Miteinander. Wobei ich nach wie 
vor davon überzeugt bin, dass genau der letzte Aspekt nicht nur für die 
Abteilung Tischtennis in der SG Wildsachsen zutrifft, sondern für den 
kompletten Verein.  
 
Die TT-Abteilung der SGW tritt mit zwei Herren-Mannschaften im 
laufenden Spielbetrieb des Hessischen Tischtennisverbands an.  

 
1.  Mannschaft - Kreisliga 
Main-Taunus 
Spieler:  
Michael Veit 
Stefan Heinz 
Carsten Breckheimer 
Norbert Hilger (fehlt auf dem 
Bild) 
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Unsere 1. Mannschaft tritt in der Kreisliga Main-Taunus an.  
In der Vorrunde waren die Herren, nach 3 Siegen, 2 Unentschieden 
und 3 Niederlagen noch auf Tabellenplatz 6 von 10 Mannschaften, 
aktuell nun Tabellenfünfter mit 15:15 Punkten.  
 

2. Mannschaft - Kreisklasse Main-Taunus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spieler:  
Frank Bickert, Jürgen Noll, Martin Erker, Julian Keuerleber, Stefan 
Binder, Frank Rößler und Matthias Böcher (fehlen auf dem Bild) 
 
Die 2. Mannschaft spielt in der Kreisklasse Main-Taunus. Die Vorrunde 
beendete die Mannschaft nach 10 Siegen mit 20:0 Punkten und darf 
nun in der Rückrunde in einer Aufstiegsgruppe spielen. Aktuell auch 
hier ungeschlagen und auf Platz 1 stehend. Der Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse wurde erreicht und endlich kann die SG 
Wildsachsen wieder eine Meisterschaft feiern. 
 
Von Tischtennisspielern behauptet man, 
dass körperliche Beschwerden, wie zum 
Beispiel Rückenschmerzen Fremdwörter 
seien. Der Tischtennissport ist Medizin und 
Kunst zugleich. Wir Plastikball-Artisten 
sagen immer: „Wenn Tischtennis einfach 
wäre, würde es Fußball heißen.“ 
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Am Donnerstag, den 1. Mai findet die 
traditionelle 1. Mai-Wanderung der 
Tischtennis- und Volleyball-Abteilung statt.  
 
Die Wanderung beginnt wie immer um 10.00 
Uhr an der Wildsachsenhalle. Es erwartet 
Sie eine interessante Wanderung.  
 

Anschließend kann für alle Erschöpften 
rund um die Halle der Körper regeneriert 
werden. Es wird gegrillt, es gibt Salate 
und diverse Kuchen werden vorhanden 
sein. Und selbstredend gibt es auch das 
ein oder andere isotonische Kaltgetränk. 

 
Und last but not least…  
 
Was wäre die Abteilung ohne die vielen helfenden Hände und 
engagierten Mitglieder. An dieser Stelle möchte ich einen herzlichen 
Dank an alle aussprechen, die mitgeholfen haben die Tischtennis-
abteilung der SGW wieder so erfolgreich und lebendig zu gestalten, 
wie sie sich derzeit präsentiert. 
 
Einen besonderen Dank geht an den Vorstand der SGW für die 
harmonische Zusammenarbeit. 
 
Jürgen Noll 
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Lollipops  

Wir haben uns Anfang April getroffen, um uns das Motto für 
den Tanz in der vergangenen Kampagne zu überlegen. 
Nach längerer Überlegung konnten wir uns für das Thema 

Rennfahrer entscheiden und haben geschaut, was für Lieder wir für 
den Tanz verwenden können. Damit die Kinder auch etwas mit der 
Musik anfangen können, haben wir uns an dem Soundtrack der Cars 
Filme orientiert und uns letztendlich für die Lieder „Life in a Highway“, 
„No Limit“, „Real gone“, „Drive my Car“ und als Zugabelied „Drive by“  
entschieden. Wenig später hatten wir unser Probetraining und konnten 
uns über 4 neue Tänzerinnen freuen. Bei dem Probetraining haben wir 
mit einer Kennenlernrunde gestartet und ein paar Aufstellungen aus-
probiert.  
 
Mit 14 Kindern starteten wir nun das Training. Zu Beginn wurde immer 
ein Spiel zum Aufwärmen gespielt, welches die Kinder sich aussuchen 
durften. Nachdem wir festgestellt haben, dass es etwas schwerer ist 
mit einer so großen Gruppe einen Tanz auf die Bühne zu stellen, 
haben wir uns dazu entschieden den Tanz aufzuteilen, sodass alle den 
Einmarsch und die Zugabe zusammen tanzen und der Hauptteil 
gleichmäßig zwischen den Gruppen aufgeteilt ist.  
 
Nach der Sommerpause gab es eine kleine Änderung im Trainerteam - 
Yvonne Rücker kam als Unterstützung dazu und hat sich besonders 
um die kleinen Bedürfnisse wie 
Hunger und Durst gekümmert. 
Die Kinder haben den Tanz 
schnell und fleißig gelernt und 
haben an beiden Kappensit-
zungen, sowie an Kinderfasching 
super Auftritte hingelegt, mit 
denen wir mehr als nur zufrieden 
sind.  
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Unser Training für die nächste Kampagne startet am 23.04.2025 mit 
einem Probetraining – wir freuen uns auf viele neue Gesichter.  
  
Maria Richter, Selina Welzel und Yvonne Rücker 
 
 

Sun Moon Stars  

Eine weitere Kampagne liegt hinter uns, in der wir auf eine 
erfolgreiche und ereignisreiche Faschingszeit zurückblicken 
können. In dieser Kampagne durften wir uns über vier neue 

Tänzerinnen freuen, auch wenn sich zwei davon nach dem Weih-
nachtstanz wieder verabschiedeten. Somit standen wir in dieser 
Kampagne mit insgesamt neun Tänzerinnen auf der Bühne.  
 
Unser Training begann wie 
gewohnt im April. Gemein-
sam wählten wir einen 
Weihnachtssong aus und 
starteten mit der Choreo-
grafie für die Seniorenweih-
nachtsfeier sowie die Niko-
lausfeier. Trotz großer Auf-
regung legten die Mädchen 
zwei großartige Auftritte hin.  
 
Anschließend feierten wir eine fröhliche Weihnachtsfeier. Es wurde 
Kinderpunsch getrunken, Pizza bestellt und ein besonderes Spiel 
gespielt: Jede Tänzerin bekam einen Zettel auf den Rücken, auf den 
die anderen etwas Nettes schreiben durften. Die Mädels, aber auch 
wir, freuten uns über die netten Worte und nahmen die Komplimente 
als Motivation mit ins neue Jahr.  
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Nach der Weihnachtszeit stieg die Aufregung, denn die ersten Fasch-
ingsauftritte rückten näher. Die Tänzerinnen performten in dieser 
Kampagne zum Thema „Galaxy“ mit einem modernen Liedermix. Trotz 
anspruchsvoller Schrittfolgen und Lampenfieber lieferten sie tolle 
Tänze ab. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei den Eltern und 

Tänzerinnen für das liebe 
Feedback und die schönen 
Geschenke bedanken.  
 
Nach einer wohlverdienten 
Pause starten wir zum 
30.04.25 wieder mit dem 
Training. Wir trainieren 
immer mittwochs von 17 bis 
18 Uhr in der Wildsachsen-
halle (außer in den Ferien).  
 

Wenn du bis Februar 2026 11 Jahre alt und nicht älter als 16 Jahre alt 
bist sowie Lust hast, bei uns reinzuschnuppern, bist du jederzeit 
herzlich willkommen! Schreib uns gern per WhatsApp oder ruf uns an. 
 
Paulina und Lea 
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Garde Carmina 

Das letzte Jahr war auch für die Garde ein großer Erfolg. 
Dieses war mit viel Arbeit verbunden, vor allem bei der  
anspruchsvollen Choreografie, welche zum ersten Mal 
Hebungen enthielt.  

 
Wir waren während der Sitzungen im Jahr 2024 auch abseits der 
Bühne aktiv und hörten dabei viel Musik und schauten uns Videos an. 
Daher legten wir dort schon unser Motto “Michael Jackson” fest.  
 
Unsere Trainerin Jennifer Diry war wie die letzten Jahre für unsere 
einfallsreiche und anspruchsvolle Choreografie verantwortlich. Pas-
send zum Motto bestand unsere Musikauswahl in diesem Jahr aus 
Michael-Jackson-Hits, die für den Gardetanz aufbereitet wurden. Auch 
dieses Jahr unterstützte Paula Plasa, als Co-Trainerin, indem sie bei 
Krankheitsausfällen von Jenny den Tanz weiter einstudierte.  
 
Gemeinsam mit Dance Project beschlossen wir vor der Fassnacht eine 
kleine Weihnachtsfeier zu veranstalten, an der kleine Geschenke 
gewichtelt wurden.  
 
Da wir vor den Auftritten noch großen Trainingsbedarf hatten, trafen 
wir uns auch zu Zusatztrainings an den Sonntagen. Dort wurden wir 
mit unserem Tanz fertig und machten uns an die Feinheiten, wie die 
Spannung zu halten und die Köpfe bei den einzelnen Schritten richtig 
zu drehen. Die Aufregung war groß, als der erste Auftritt anstand. 
Dieser fand in diesem Jahr erstmals in Hofheim am Taunus beim 
“Kreppelkaffee” statt. Die weiteren Auftritte in der eigenen Halle 
wurden wieder mit großem Erfolg und super Leistungen gemeistert. 
Vor allem auf die Hebungen können wir stolz sein, da wir diese zum 
ersten Mal überhaupt in einen Tanz einbauten. Bei unseren Auftritten 
waren wir zusammen mit zwei neuen Mädels eine Gruppe aus 10 
Tänzerinnen im Alter von 17 bis 27 Jahren. 
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Während der Sitzungen im Jahr 2025 waren wir wie letztes Jahr neben 
der Bühne fleißig, da wir viel Musik hörten und Videos ansahen, so-
dass wir auch für dieses Jahr schon viele Ideen haben. Wir freuen uns 
sehr darauf diese Ideen in einem Tanz zu vereinen und sie nächstes 
Jahr auf die Bühne zu bringen. Unsere neuen Social Media Accounts, 
wurden zusammen mit den frisch bedruckten Jacken eingeweiht. Die 
Jacken wurden dankenswerter Weise von Oliver Mühling bedruckt. 
Dieses Jahr lief die Garde zum ersten Mal auf einem Faschingsumzug 
mit. Die Garde lief auf dem Umzug in Flörsheim mit den Wallauer 
Wespen zusammen. So konnten wir Werbung für unsere Tanzgruppe 
machen und konnten durch den gemeinsamen Nachmittag nochmals 
enger zusammenwachsen.  
 

 
  
Wenn wir auch Dein Interesse für Garde-Tanz geweckt haben, kannst 
Du Dich gerne bei uns per WhatsApp oder E-Mail melden. Wir trai-
nieren immer freitags von 17:30-19:30 Uhr in der Wildsachsenhalle.  
Wir freuen uns auf die nächste Faschingskampagne.  
 
Paula Plasa und Jennifer Diry 
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Dance Project  

Hinter uns liegt eine erfolgreiche Fastnachtszeit, die uns 
viele Nerven, Schweiß und Trainingsstunden gekostet hat. 
Trotzdem können wir stolz auf eine großartige gemeinsame 

Zeit zurückblicken, die uns als Gruppe wieder einmal zusammenge-
schweißt hat. 
 
Nach der letzten Kampagne haben wir viele neue, interessierte 
Mittänzerinnen dazugewonnen. So haben wir uns mit der doppelten 
Anzahl an Tänzerinnen zusammengefunden und waren insgesamt 15! 
So viel Zuwachs und so viele Tänzerinnen auf der Bühne hatten wir 
noch nie. Daher haben wir, Lea und Paulina, uns überlegt, die Gruppe 
zu halbieren und mehrere Tänze hintereinander aufzuführen. Bei 
einem gemeinsamen Treffen haben wir uns über Ideen, Songs und 
Themen ausgetauscht. Trotz vieler Meinungen und unterschiedlicher 
Ideen kamen wir schnell auf einen Nenner. 
 
Unser diesjähriges Motto war „Die vier Elemente“, mit passender 
Musik, Outfit und Make-up. Wir beschlossen, dass jede Gruppe jeweils 
zwei Elemente repräsentieren sollte. Wir, Lea und Paulina, haben uns 
anschließend zusammengesetzt und insgesamt vier Choreografien für 
die Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft ausgearbeitet. Unsere 
Liedauswahl bestand aus einem modernen Mix, passend zum Motto. 
Da die zwei Gruppen parallel an den Schritten arbeiteten, holten wir 
uns Unterstützung von Paula. Aber auch alle anderen Mädels haben 
mitgewirkt und eigene Ideen sowie neue Impulse eingebracht. Trotz 
vieler neuer Gesichter und größerer Altersunterschiede bildeten wir 
langsam, aber sicher ein tolles und zuverlässiges Team. Umso mehr 
freuten wir uns auf die gemeinsame bevorstehende Weihnachtsfeier. 
Zum ersten Mal wichtelten wir gemeinsam, was bei der Gruppengröße 
super geklappt hat. Wir aßen Pizza und tauschten uns über die 
bevorstehende Kampagne aus. 
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Die Aufregung war von da an sehr groß, denn es waren nur noch 
wenige Wochen bis zu unserem ersten Auftritt – und natürlich waren 
wir, wie jedes Jahr, zu spät dran. :) Besonders in diesem Jahr standen 
wir unter Zeitdruck, da wir insgesamt über sechs Minuten Choreografie 
plus eine 1,5-minütige Zugabe einstudieren mussten. Trotzdem waren 
wir zuversichtlich, denn mithilfe des Zusatztrainings an den Sonntagen 
und der Trainingsvideos für zu Hause konnten alle Tänzerinnen die 
Choreo lernen. 
 
Die Aufregung vor 
den ersten Auftritten 
war riesig: Klappen 
die Übergänge der 
einzelnen Elemente? 
Passen wir alle auf 
die Bühne? Und 
kommt unser neues 
Konzept gut an? Trotz 
Lampenfieber und 
eines viel größeren 
Stressfaktors als in 
den letzten Jahren haben wir Auftritte hingelegt, auf die wir alle sehr 
stolz sind. Wir haben großartiges Feedback bekommen und vor allem 
jede Menge Spaß gehabt. 

 
Nun möchten wir diese Motivation nutzen und uns am 04.04.2025 
wieder treffen, um eine neue Kampagne zu planen. Wenn wir auch 
Dein Interesse am Tanzen geweckt haben und Du mindestens 17 
Jahre alt bis Februar 2026 bist, kannst Du Dich gerne per WhatsApp 
oder E-Mail bei uns melden. Wir treffen uns immer freitags von 16:30 
Uhr bis 17:30 Uhr in der Wildsachsenhalle. 
 
Lea und Paulina 
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Ferus Salticae - „The Greatest Show“ 

Am 03.04.2024 starteten wir in die neue Saison. Wir trafen 
uns zu einem ersten Brainstorming in der Halle. Das Thema 
Zauber/Magie brachte uns auf die Idee, den Musicalfilm 

„The Greatest Showman“ auf die Wildsächser Bühne zu bringen.  
 
Da nicht alle den Film kannten, trafen wir uns kurzerhand am 
17.04.2024 zu einem Heimkinoabend mit allem, was dazu gehört. Die 
Snackbar war reich bestückt von herzhaft bis süß, da alle etwas 
Leckeres mitbrachten. Natürlich begannen wir den Abend mit einem 
Gläschen Sekt und dann ging es gemütlich los mit dem Film. Am Ende 
waren alle Feuer und Flamme für die Idee und restlos begeistert von 
dem Film. Wer den Film noch nicht gesehen hat – schaut ihn euch 
unbedingt an! Ein tolles Stück Filmgeschichte. 
 
Vom 09.05. bis 11.05.2024 machten wir unser obligatorisches 
Wellness-Wochenende in den „Sieben Welten“. Natürlich fuhren wir 
mit dem Zug nach Fulda – total entspannt mit der Regionalbahn – und 
mit allerhand Verpflegung im Gepäck. Wenn 7 Mädels auf Tour sind, 
wird es immer lustig. Das letzte Wegstück mussten wir mit dem Bus 
zurücklegen, aber auch das klappte wunderbar, trotz Gepäck. In den 
Sieben Welten ließen wir es uns gut gehen und pendelten zwischen 
Bad und Sauna hin und her. Auch die ein oder andere Massage durfte 
nicht fehlen. Am zweiten Abend standen wir alle gemeinsam mitten in 
der Pampa und genossen den Anblick der Polarlichter, die in dieser 
Nacht über Fulda hingen. Insgesamt hatten wir wieder sehr viel Spaß 
auf unserer Tour. 
 
Dann stiegen wir voll ins Training ein, nachdem die Musik geschnitten 
und die ersten Tanzschritte notiert waren. Damals waren wir noch zu 
sechst, nachdem eine unserer jüngeren Tänzerinnen in die Gruppe 
Dance Project gewechselt war. Jede Tänzerin fand schnell ihre Rolle 
und konnte sich einwandfrei mit dieser identifizieren. Im Laufe des 
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Sommers bekamen wir dann wieder Verstärkung in Form einer neuen 
Tänzerin und so waren wir wieder zu siebt und P. T. Barnum und die 
Oddities komplett. 
 
Der Tanz an sich war für alle eine besondere Herausforderung, da das 
Tempo sehr hoch und die Schritte teils recht komplex waren. Diese 
waren eine Mischung aus selbst ausgedachten und teilweise aus dem 
Film adaptierten Schritten. Dafür gingen dem Training einige Stunden 
Videostudium und minutiöses auseinanderdröseln der Sequenzen 
voraus. Bei „This Is Me“ waren das 4 intensive Wochen, die ich in 
meinem Wohnzimmer mit einstudieren verbrachte. Bei „The Other 
Side“ saß ich dann ein paar Mal mit Julia zusammen und wir bastelten 
zu zweit. Diese beiden Teile beanspruchten beim Einstudieren mit der 
Gruppe dann auch die meiste Zeit.  
 
Erst im November waren wir soweit, dass wir uns mit dem letzten Teil 
„The Greatest Show“ auseinandersetzen konnten. Die letzten 
Tanzschritte hatte ich am 28.12.2024 zusammen und so war es am 
Ende noch mal eine ziemliche „Druckbetankung“ für die Mädels. Dann 
wurde spontan noch die Zugabe gebastelt, die zu „From Now On“ 
vorwiegend aus spontanem Tanzen im Publikum bestand. 
 
Es war durchgehend immer viel Spaß dabei und alle waren voll 
engagiert und hatten den Ehrgeiz, den Tanz so richtig toll auf die 
Bühne zu bringen. Man hat in jedem Training gemerkt, dass sich alle 
voll mit dem Tanz identifizierten und die Message dahinter – jeder 
Mensch ist einzigartig, keiner sollte ausgegrenzt werden, weil er 
„anders“ ist und jeder hat einen Platz auf dieser Welt - mit voller 
Überzeugung rüberbringen wollten. 
 
Für die Kostüme wurde dementsprechend auch ein hoher persönlicher 
Einsatz gebracht. Jede Figur war von der jeweiligen Tänzerin 
individuell interpretiert und in so manch einem Kostüm steckten viele 
Stunden Näharbeit, die sich absolut gelohnt haben.  
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Einen großen Erfolg feierten wir dann auch an Fasching mit unseren 
Auftritten. Ich würde sogar sagen, dass es der beste Tanz war, den wir 
bisher abgeliefert haben. Es hat auf jeden Fall einen irren Spaß 
gemacht und ich bedanke mich bei meinen Tanzmädels für das tolle 
Jahr, das hinter uns liegt. Ich hoffe, dass noch einige folgen.. 

 
Momentan machen wir Pause, aber am 02.04.2024 geht es wieder los 
– mal schauen, was unsere Ideenschmiede diesmal zu Tage fördert. 
 
Anne Reinwand 
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„Bei der Wildsächser Fassenacht wird MAGIE entfacht!“ 
 

Auch im Jahr 2025 wurde wieder Fasching gefeiert in 
Wildsachsen. Der Faschingsausschuss traf sich 
diesmal schon im August 2024 zu ersten Planungen 
für die neue Kampagne. Erneut in veränderter 
Besetzung – es gab Wechsel bei den Vertretern der 
SGW und Zuwachs bei den Vertretern der KGM – 

wurden Aufgaben neu verteilt und ins Management eingestiegen. 
 
Nachdem das neue Konzept, das wir erstmals in 2024 aufgelegt 
hatten, zu positivem Feedback geführt hatte und insgesamt gut 
ankam, haben wir uns dazu entschlossen, dieses Konzept mit 
Generalprobe, Kappensitzung, Partysitzung, Kinderfasching und 
Heringsessen beizubehalten.  
 
Gesagt, getan, machten wir uns an die Planung für 5 verschiedene 
Veranstaltungen in der Kampagne 2024/25:  
14.02.25 – Generalprobe 
15.02.25 – klassische Kappensitzung 
22.02.25 – Partysitzung 
01.03.25 – Kindermaskenball 
03.03.25 - Heringsessen 
 

Hans-Günter Stumpf führte in 
gewohnter närrischer Manier durch 
das Programm der Wildsächser 
Kappensitzung und auch die 
Tanzgarde Carmina war wieder mit 
an Bord und eröffnete das bunte 
Treiben der Kappensitzung vor 
vollem Haus. Im weiteren Verlauf 
des Programms war die Tanzgruppe 
Lollipops als Cheerleader zu sehen, 
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die Tanzgruppe Sun Moon Stars kam als „Besuch aus dem All“ auf die 
Bühne, „Hausmeister“ Jürgen Maier erzählte in seinem Vortrag einiges 
aus seinem Arbeitsalltag und die Tanzgruppe Ferus Salticae brachte 
„The Greatest Showman“ auf die Fastnachtsbühne.  
 
Nach der 22-minütigen Pause überzeugte die Tanzgruppe Dance 
Project mit einem „Tanz der Elemente“, das Männerballett die 
„Hollerbachreiher“ begaben sich auf „Welttour“ mit Nummerngirl Dilli, 
während die „Hallenputzfrauen“ Elke Noll und Monika Stippler-Franz in 
ihrem Zwiegespräch allerhand Neuigkeiten zu berichten hatten. Den 
Abschluss gestaltete die Wildsächser Playbackshow mit einem bunten 
Mix aus Liedern, zu denen alle im Saal kräftig mitfeierten, bevor sich 
alle Aktiven zum Finale wieder auf der Bühne trafen. 
 

Nach der erfolgreichen Kappensitzung fand am 
Samstag, dem 22.02.2025 die 2. Wildsächser 
Partysitzung statt. Ein bunter Mix aus Kappensitzung 
und Maskenball, bei dem es keine Büttenreden, 
sondern nur Tanzdarbietungen und die Playbackshow 

zu sehen gab. Das Haus war auch hier gut gefüllt und an der Abend-
kasse hatten sich 120 zahlende Gäste eingefunden.  
 
Auch hier führte Hans-Günter 
Stumpf in gewohnter när-
rischer Manier durch das 
Programm und lief gemeinsam 
mit der Wildsächser Garde 
Carmina in den Saal ein. Mit 
dabei waren auch die Show-
tanzgruppe „Lollipops“ sowie 
die Showtanzgruppe „Sun 
Moon Stars“, die Showtanz-
gruppe „Ferus Salticae“ war ebenso dabei, wie die Showtanzgruppe 
„Dance Project. Die „Hollerbachreiher“ und die Wildsächser 
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Playbackshow bildeten den Abschluss des bunten Programms. Die 
Feier ging anschließend noch bis in die frühen Morgenstunden weiter.  
 
Alle Gäste, die Lust hatten und kostümiert zu der Veranstaltung 
kamen, konnten sich zu Beginn der Veranstaltung eine Nummer 
besorgen, unter der sie beim Kostümwettbewerb teilnahmen. Eine 5-
köpfige Jury, bestehend aus Mitgliedern des Faschingsausschusses 
sowie spontan im Publikum gesuchten Personen, bewertete die 
Kostüme im Rahmen eines Schaulaufens am Ende des Programmes. 
Diesmal gewannen „Rotkäppchen und der Wolf“ vor dem „Verrückten 
Hutmacher“ und der „Mario-Party“.  
 
Weiter ging es mit der dritten Veranstaltung am 01.03.2025, nämlich 
dem Wildsächser Kindermaskenball. Auch dieses Jahr kamen die 
Kinder in Scharen zu Spaß und Spiel in der Wildsachsenhalle. 
Prinzessinnen, Drachen, Spiderman, Rockstars, kleine Hexen, 
Indianerinnen und vieles mehr tummelte sich zu lustiger Musik. 
Patricia Stumpf führte wieder erfolgreich durch das Programm mit 
vielen Spielen wie z. B. Stopptanz, Reise nach Jerusalem oder auch 
Klopapierwickeln. Auch die Eltern, Großeltern und wer sonst noch 
alles da war, wurden mit in die Spiele eingebunden und hatten ebenso 
Spaß wie ihre Kinder.  
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Die Showtanzgruppen „Lollipops“ und „Sun Moon Stars“ sowie der 
Kindergarten Wildsachsen traten im Rahmen des Programms auch 
auf. Die Kleinsten trugen diesmal zum Tanz ihr individuelles Kostüm. 
So wurde der Tanz noch mal bunter. Am Ende des Programms 
bedankte sich Hans-Günter Stumpf bei Patricia für ihren jahrelangen 
Einsatz beim Kinderfasching und verabschiedete sie, da es, bedingt 
durch ihren bevorstehenden Umzug, vorerst ihr letzter Kinderfasching 
in Wildsachsen war. 
 

Am Sonntag vor dem traditionellen Heringsessen 
traf sich auch in diesem Jahr wieder die „Schnip-
peltruppe“ in der Wildsachsenhalle und stellte in 
gewohntem Teamwork den leckeren Heringssalat 

her. Da wurden Zwiebeln, Gurken, Äpfel und 
natürlich Heringsfilets geschnippelt und kräftig mit 

der Soße vermengt – das genaue Rezept verraten wir natürlich immer 
noch nicht. 놴놲놵놶놷놳 

 
Zum Abschluss der diesjährigen Kampagne fand dann am Rosen-
montag, dem 03.03.2025, in der Wildsachsenhalle das berühmt 
berüchtigte Heringsessen statt. Das Kartoffeldämpfen übernahm in 
diesem Jahr erneut Gerold Sparwasser nach Tradition im Kartoffel-
dämpfer im Hof – vielen Dank dafür. Die „Schnippeltruppe“ war sodann 
auch an diesem Abend im Einsatz und schälte fleißig Kartoffeln und 
portionierte die Essen für die Gäste. Neben dem Heringssalat mit 
Kartoffeln, übrigens nach einem alten Rezept aus Friesland zubereitet, 
wurde ein kleines buntes Überraschungsprogramm geboten.  
 

Mit dabei war die Garde „Carmina“ von der SG 
Wildsachsen, die das Programm mit einem schneidigen 
Gardetanz eröffneten. Ambett XXXIII. Tamara Fürstin 
zu Stakenburg Regentin zum Hollerbach zog mit ihrem 
Gefolge in den Saal ein und grüßte das Wildsächser 
Publikum mit Helau! Sie überbrachte die närrischen 
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Grüße aus Hofheim und übergab Sitzungspräsident Hans-Günter 
Stumpf den obligatorischen Kampagnenorden.  
 
Weiter ging es im Programm mit Beiträgen des Männerballetts „Tau-
nustitans“ der KG 1900 Hofheim, der Showtanzgruppe „Melodies“ von 
den Sandhasen Mörfelden, und dem Männerballett „Feinrippschläp-
pscher“ vom Gusbacher Karnevalsverein. 
 
Im Anschluss daran verteilten die vielen Helfer der Wildsächser 
Fassenacht den Hering im Saal und die Gäste ließen sich den 
hausgemachten Leckerbissen mit Kartoffeln schmecken. 
 
Nach dem traditionellen Heringsessen eröffnete die gemischte 
Showtanzgruppe „Havannalerchen“ von den Sandhasen Mörfelden 
den zweiten Teil des Programms. Weiter ging es mit dem Wildsächser 
Eigengewächs „Hausmeister Maier“, dem Männerballett BBC des ZV 
Strinz Margarethä, den „Dancing Mums“ von der KG 1900 Hofheim, 
den „Wildsächser Hallenputzfrauen“ und schließlich dem Männerballett 
„Hollerbachreiher“ Wildsachsen. 
 
Dies war ein kurzer Abriss unserer Faschingskampagne 2024/25, die 
wir wieder mit viel Herzblut und Engagement vorbereitet und durch-
geführt haben. Am Faschingsdienstag hieß es dann wieder „Groß-
Reine-Machen“.  Wieder wurden fleißig in der Wildsachsenhalle 
gemeinschaftlich die Reste unserer Kampagne aufgeräumt. Die 
komplette Halle wurde „entschmückt“ und alles für die nächste 
Kampagne eingelagert. Da wurden Reste gezählt und verstaut und 
natürlich auch fleißig geputzt – auch das gehört zur Kampagne dazu. 
 
Bis zur nächsten Kampagne grüßt mit närrischem „HELAU!“ 
 
Euer Team vom 
Faschingsausschuss Wildsachsen  
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